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DIE  UNI-AUSSTEIGER
STUDIEREN  IN öSTERREICH

uch  heuer  stürmen  sie wieder  die  Uni-

versitäten:  Rund  17.000  Maturanten

versuchen  ihr  G]ück  an Österreichs  Ho-

)ien  Schulen.  Doch  schon  jetzt  steht  statistisch

fest:  Nur  knapp  mehr  als die Hälfte  dieserjungen

Menschen  wird  ein Studienziel  erreichen.  Der

Rest  bleibt  auf  der  Sträcke.
Die  hohen  Drop-out-Raten  an heimischen

Universitäten  - laut  OECD-Bericht  liegt  Öster-

reich  im  internationalen  SpitzeÖfeld  -  sind  seit

langem  Gegenstand  heftiger  Kontroversen.  Wäh-

rend  die  einen  das Kind  mit  dem  Bad  ausschütten

und  gleich  das -ganze  Bildungssystem  iffi Frage

stellen,  teden  andere  von  einem  natürlichen  Aus-

leseprozeß'in  einem  demokratischen  Hochschul-

syste:m  ohne  Numerus  clausus  und  anderen  Zu-

gangsbesctiränkungen.  Dritte  wiederum  werten

auch  ein  abgebrochenes  Studium  als Erfolg,  weil

es in  jedem  Beyuf  nur  vorteilhaft  sei, einmal  Uni-

versitätsluft  geschnuppert  zu haben.  Uber  eines

aber  sind  sich  alle  einig:  Aussteiger  dürfen  nicht

einfach  als Versager  abgestempelt  werden.
44 Prozent  steigen  aus.

Als  i1975 der  OECD-Bericht  über,,Die  Hoch-

-,  schulen  in  Osterreich"  erschien,  elektrisierte  die

Öffentlichkeit  vor  allem  eine  Ziffer:  44 Prozent

oller  ordentlichen  inländischen  Hörer  schließen

ein begonnenes  Studium  nicht  ab. Diese  Marke

war  eine  Schätzung,  die das Wissenschaftsmini-

sterium  auf  der  Basis  der  Studentenzahlen  vom

Wintersemester  1955/56  bis zum  Sommerseme-

ster  1970  durch  Simulation  der  Studienverläufe

errechnet  hatte.

Mittlerweile  liegen  aus  der  Hochschulyerlaufs-

statistik  1978/79  des Statistischen  Zentralamtes

neuere  Daten  vor,  die  die  OECD-Prognose  erhär-

ten.  Danach  haben  von  den  Studienanföngern  im

Wintersemester.1967/68  bis zum  Sommerseme-

ster 1978 nur  55,9 Prozent  ihr  Studium  abge-

schlo«en.

In  der,,Hqchschulplanungsprognose  1980"  des

Wissenschaftsministeriums  schließlich  tauchen

Werte  auf,  die an die 50 Prozentgrenze  heranrei-

chen.  Haben  diese  Ziffern  auch  prognostischen

Charakter,  sind  sie doch  ei-n sicheres  Zeichen  da-

für,- daß sich die Drop-out-Rate  kontinuierlich

hält,  wenn  nicht  sogar  ansteigt.

Bei  Frauen  liegen  die  Studienabbrüche  in der

Regel  etias  höher.  Ebenso  differierendie  Quoten

in den einzelnen  Studienrichtungen  -  ein Hin-

weis  darauf,  daß Studienbedingungen  und  Stu-

dienorgafüsation,  aber auch 0erufsperspektiven
für  den  Studienerfolg  einewesentliche  Rollespie-

Angesichts  der hohen  Abbruchraten  spielen

siclyFragen  nach  den  Ursachen  und  Folgen  des

Drop-outs  immer  sförker  in den  Vordergrund.

Doch  zunächst  ist  es notwendig,  die  Spreu  vom

Weizen  zu trennen  und  die  vielstrapazierte  Glo-

balziffervon  44 Prozent  gründlich  zu  durchleuch-

ten:

Da sind  einmal  die ,',Prestigestudenten':  die

eine-Universität  besuchen  weil  akademisches

Flair  einfach,,in"  ist. Sie haben  von  vornherein

nicht  die  Absicht,  eine  Prüfung  abzulegen.

Oder  die  Scheininskribenten,  die  sich  das offe-

ne Uni-Tor  zunutze  machen,  um  in  den  Genuß

studentischer  Vergünstigungen  zu kommen,.

Einzelpreis  S 3. -

dann  die Weiterbildungshungrigen,  die  die

Universiföten  bewußt  nur  einen  bestimmten  Zei-

traum  im  Anspruch  nehmen  um  ihren  geistigen

Horizont  zu erweitern,

schließlich  die Senioren-  und  Zweitstudenten

und

last,  not  least  Frauen,  die  ihre  Universitätskar-

riere  Epe und  Kindern  opfern.  Was allerdings

nicht  ausschließt,  daß aus diesen  Drop-outs  nach

eini@en  Jahreri  wieder  Drop-ins  werden,  was die

Statistik  jedoch  nicht  mehr  zur  Kenntnis-nimmt.

Wie  hoch  die  Zahl  dieser  unechten  Aussteiger

ist, kann  die Hochschufüer1aufsstatistik  freilich

nicht  ermitteln,  denn  sie verar-beitet  Matrike]-

nummern  und  keine  Lebensläufe.  Eihrend  man

im  Wissenschaftsministerium  die  Zah]  dafür  eher

hoch  ansetzt,  sehen  Studentenvertreter  bei die-

sen  Drop-öuts  nur  eine  Randerscheinung  der  tat-

sächlichen  Misere.

Im  OECD-Bericht  sind  für  die Studienabbre-

cher  im  wesentlichen  drei  Ursachen  angefiihrt:-

zu große  Belastung  durch  die Studienbedin-

gungen,

Enttäuschung.über  die im Studium  angebo-

tenen  Lehrinhalte,

Belastungen  die aüßerhalb  des Studiüms  lie-

gen.

Was heitßt  nun  aber  Belastung  oder  Enttäu-

schung  wirklich?  Sind  es etwa  nur  die  Faulen,  die

Prüfungsneurotiker,  die  Dummen,  die  hoff-

nungslosen  Träumer  oder  schlicht  und  einfach'

Versager  die  durch  den  universifören  Rost  fallen?

Gemäß  einem,,gesunden"  Ausleseprozeß  wie  er

sich  in  der  Darwiiischen  Evolutionstheorie

abspielt?

,,So darf  mBn  das natürlich  nicht  interpretie-

ren':  meint  dazu  Univ.-Prof.  Dr.  Ernst  Ru'dolf

Reichl,  Rektor  der  Johannes  Kepler  Universiföt

Linz.  ,,Es mangelt  an richtiger  Information  und

Beratung,  wodurch  auch  Begabteunter  die  Räder

kommen."

WIRTSCHAFTSFORDERUNGSKREDIT9,50/o  +!'8%F===-.
Unser  Angebot,  daq Ihnen das,lnvestieren  um vieles  leichter  macht.
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Pik  Korshenewskaja  7.105  m

Sieben  Mitglieder  der Hochtouristengruppe

Landeck  unternahmen  von  Mitte  Juli  bis Mitte
August  1982 eine  Bergfahrt  ins PAMIR  Gebirge

an der  söwjetisch-chinesischen  Grenze.  Ziel  war
die  Ersteigung  eines  Siebentausenders,  wobei  das

endgültige  Ziel  erst  im Basislager  aufgrund  der
örtlichen  Verhältnisse  festgelegt  werden  sollte.

Zwei  Siebentausender  haben  die Sowjets  der
Landecker  Gruppe  zur  Besteigung  freigegeben.

Den  7.105  m hohen  Pik  Korshenewskaja  und  den
höchsten  Berg  der  Sowjetunion,  den  7.495  m ho-

hen  Pik  Kommunismus.

Man  entschied  sich schließlich  für den Pik

Kommuriismus.  Aas Aufstiegsroute  wurde  der

Barotkirrpfeiler  gewählt,  der  Ende  der  Sechziger-
jahre  erstmals  bezwungen  wurde  und  auf6.  lOO m

endet.  Nach  einem  Abstieg  von 300 Höhen-

metern  wurde  das og. Plateau  gequert.  Am  Nor-

malanstieg  ging  es dann  über  den  Pfeiler  des Pik

Duschanbe  (6.980  m) und nach  einem  neuer-

lichen  kurzen  Abstieg  über  die  Nordflanke  zum
Gipfel.

Nach  dem  Haupt,lager,  das auf4.200  m lag,  wur-

de Lager  I auf  5.200  m, Lager  II  am  Gipfel  des Ba-

rotkinpfeilers  in 6.100  m, Lager  III  am Ende  des

des 7.495 m hohen  Pik Kommunismus  errei-
chen.

Ossi  Krismeraus  Zams,  derälteste  Teilnehmer,

konnte  infolge  yon  anfönglichen  Akklimatis-'

ationsschwierigkeiten  am Pik Kommunismus

nicht  mit  dabei  sein.  Ihm  gelang  jedoch  gemein-

sam mit  einer  deutsch-österreichischen  Gruppe

am 4. August  den  Gipfel  des 7.105  m hohen  Pik

Korshenewskaja  zu erreichen.  '

Am 13. August  1982 kamen  alle  Teilnehmer

wieder  wohlbehalten  in  Landeck  an.  HGL

Tradiüonstag de>
Militfflrkomm*üfüis  TIROL

Am  13. August  beging  das Miliförkommando

TIROL  - in Erinnerung  an die siegreiche  Berg-

iselschlacht  von  1809  -  seinen  Traditionstag.  Zur

Feier,  die  von  der  Ange1obung  der  Wehrmänner

der Stabskompanie  unter  Major  RUPPRECH-

TER  umrahmt  wurde,  hÄtten  sich zahlreiche

Ehrengäste  eingefunden,  unter  ihnen  Landes-

hauptmann  Wallnöfer,  mit  seinem  Stellvertreter

Fili,  Landtagspräsident  Thomann  und Bürger-

meister  Lugger  sowie  die  Spitzen  von  Wirtschaft,

Behörden  und  der  Tiroler  Schützen.

In seiner  Ansprache  an die Soldaten  erklärte

Oberst  Seyer,  daß die Werte  des Soldatentums

nicht  immer,,moderne  Werte"  wären.  Pflichter-

füllung  und  Gemeinschaftsdenken  schafften  aber

die Grundlage  zur  Erhaltung  von  Frieden  und

Freiheit  und  sicherten  damit  die  Unabhängigkeit

unseres  Vaterlartdes.  Am Schluß  seiner.  viel-

beachteten  Rede  wies  der  Stellvertretende  Mili-

tärkommanaant von  TIROL  auf  die  Integrations-

funktion  des Bundesheeres  hin  mit  dem  Grillpar-

zerzitat:,,Soldaten,  in eurem  Lager  ist OSTER-

REICH".

Landeshauptmann  Wallnöfer  schritt  mit  dem

Stellvertretenden  Militiirkommandanten  von  Ti-

rol,  Oberst  des Generalstabs  Erich  Seyer, die

Front  der  angetretenen  Soldaten  und  Traditions-

verbände  ab. Eine  Ehrenformation  der  Wiltener

Schützen  schoß  exakte  General  de Charge.

Landeshauptmann  Wallnöfer  bedankte  sich  in
seiner  Ansprache  tieim  Militärkommando  ffir  die

Pflege  der  Tradition,  die  ja in  Tirol  imm6r  auch

ein Bekenntnis  zu Freiheit  und  Wehrhaftigkeit

sei. Er erinnerte  an die Leistungen  der Tiroler

Schützen  in der  Vergangenheit  und  zeigte  ihre

Bedeutung  für  das soziale  Miteinander  auf.

Für  den  Militärkommandanten:

Der  Chef  des Stabes

i.A.  (Lintner,  Lt  dRes)
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AEG:  Im  lrtschaftswunderland

flackern  die  Lampen
 schaftkonstatierthat,menschlicheundfinanziel-

le Substanz  verzehrt  und  das Führen  yon  Riesen-

unternehmen  schwer  macht,  wenn  es nicht  über-

- e I  hauptfastunmöglichgewordenist.  .

- Der  liberale  Wirtschaftsphilosoph  hatte  schon

recht,  wenn  er als Europäer  - Saurier  auf  dem

freien  Markr  ablehnte.  Ist  das Unternehmen,  das

L)te  Uro13e1tern  hatten  noch  ein  Wort aus der  alle Wechsel  der Staatsformen,  Umstürze,  Zu-

,,gutenaltenZeit",dasUnvorste1lbaresausdrück-  samme,nbfüche  und  Kriege  überdauert  und  an

' te: ,,Wenn  die Bank  von  England  wackelt...".  innerqm  Kredit  nichts  verloren  hatte:  «om  Kai-

Dann  kommt  der Weltuntergang,  war  gemeint.  serreich  und Bismarck-Staat  über  Weimar  uÖd

Die  Sicherheit  des allerheili'gsten  Geldinstitutes  das Dritte'Rei'ch,  über  das,,.Tah-r  Null"  der  deut-

war  das Credo  des Hochlibera,lismus.  Zwar  hatte  schen  Geschichte  und  den  Wiederaufbau,  durch

es seit  den  60er  Jahren  des vorigen  Jahrhunderts  ' die Jahre  des Wirtschaftswunders  bis in die  Ge-

Börsenstürze  und  Bankenzusammenbrüche  ge-  genwart,  in der den Deutschen  ihre  Welt  nicht

geben,'die  schon  transatlantische  Ereignisse  wa-  mphr  heil  erscheint.  Gerade  auch  die  AEG,  ihre

ren. Ein Wiener Börsenkrach hatte 4n den Verei- Produkte, ihr technisches',,Know How" und die
nigten  Staaten  von  Amerika  verheerende  Wir-  menschlichen  Qualitäten  ihres  leitenden  Perso-

kungen  gehabt  und  die  Depression,  die  dem  Bür-  nals  auf  den  Auslandsposten  hatten  Adolf  Hitler

@erkrieg  und  der mit ihm zusammenhängenden vor  dem  Ausbruch  des ßieges  viel  Vertrauen  in

Uberkonjunktur  mit  ihrem  Spekulantentum  ge-  ,,seine"  Wirtschaft  verschafft.  Und,  wie  die  Wehr-

. folgt  war,hatte  sich  in  den  USA  zwar  mit  vorler  macht,  anboten  Unternehmungen  wie  die AEG

WuchtnfüindenöstlichenStaatenundnatürlich  einengewissen,politischenFreiraum,indemsie

im Süden  nicht  im  Westen  ausgewirkt,  aber  die  auchTechniker,  WirtschaftsjuristenundDiplom-

europäischen  Partner  der  amerikanischen  Wirt-  kaufleute,  die das. Regime  ablehnten,  beruflich

schaft  umso  tförter  getroffen.  entfalten  konnten.

WenndieBankvonEngIandwackelt:ganzund  DerKriegsausgangunddieSpaltungDeutsch-
garsO  rragödienhaff  ist eS mit  der AEG-Krise  lands trafen die AEG ins Mark, da sich die mei-
nicht;  aber  wir  hören  wohl  den  Jedermann-Ruf,  sten Produktionssfötten auf dem Boden der spä-
die wir  zu Tisch  sitzen,  während  die  Fenster  im  Teren DDR ))efanden, dOCh e'bOb S!Cb d!e AEG
Krisenwindk1irren.DerSturzeinesfasthundert-  w!ederVogelPbÖn!xausderASCbe,m!iH!lfeder
jährigen  Konzernes,  der fiir  deutsche  Tüchtig'-  !n den WesTen gegangenen Dresdn4r Bank- Re-
keit,  deutschen  Erfindergeist  iind  unternehmeri-  nomm!erte Banken waren n;Cbt alS neu(rale
scheSoliditätsteht,diedenDeutschenvonihren  Geldgeber, sondern als engagierte, überzeugte
ärgsten  Feinden  riie abgesprochen  worden  ist, ' HauptaktiotäreschonanderWiegederAEGge-
mußunterdieHautgehen.  standen. ' -

Die  AE(J-  Telefunken  AG  galt  als unsichtbares  DerBerltnerIngerueurErntlRathenau sah 1881
SchiffimEWG-Raum,auchindengrößerenoder  dieG1ühlampedesAmerikanersThomasA.E4i-
kleineren  Nebelbänken.  Mochten  Häuser  wie  son "uf  e'ner AussIellung 'n Par's- Er gründete
ROllS Royce  u. Statussymbole  nicht  nur  einer  Na-  eine Studtengesellschaft zur Verbesserung unda
tion,  sondern  einer  industriellen  und  kommer-  Verwer[ung deS Patentes. Der Einzelgänger be-
ziellen  Ziyilisation  untergehen  oder  unter  den  gegnete 'V!el SkeI)S!S- DÄe F!rma S!emens War
qBBy  J()1ll(yl.  [)H3  ypydB  Bls ausl§ndiscpe,  langSt arn Mqrkt, WllßTe um dle annenkanlsche
besonders  als die englische,  Krankheit  diagnos-  EK'ndung und 'gnor'er'e s'e: e'n Fehler, den wir
ziert:  Streiks,  fatile  Arbeiter  und  Fabrikherren,  m!T NaPoleons BagaTell!s!erung deS Dampfkes-
altö Maschinen  und überhaupt,,die Ri4kständig- selS vergleichen dürfen, und Beginn eines nicht-
keit':  verbunden  mit  bilanzpassiver  Verschwen-  nur komierziellen, sondern sehr emotionellen
dungssucht,galtenalsUrsachenJetztaberstar-  Konkurrenzkampfes,mitPeriodender,,Entspan-
ren  diö  Bundesdeutschen  -  und  wir  Anrainer  mit  nung': ja der Partnerschaft bis in diese Jahrhun-
ihnen,diewirihnenaufGedeihun,dVerderbwirt-  derte.(EmilRathenaubrachteGeldgeberf'ürsei-
schaftlich  verbunden  sind   aufeinen  ökonomi-  ne ,,Deutsche Edison-Gesellschaft" zusammen,
schen  Prunkbau,  dessen  Seitenflügel  -einstürz-  ausder1887die,,AllgemeineElektriciföts-Gesell-
ten.  schaft" wurde. Rathenau und,,seine Glühlampe"

hatten  sich  in München  durchgesetzt:  dort  war-'

Die,,Alljemeirie  Elektricitäts-Gesellschaft"  ist  vom  Berliner  diö  erste  Straßenbeleuchtung  einer

mehralseinriationalesWeltunternehmen:deut-  deutsche3Großstadtinstalliertworden,zurBe-

sche  Tüöhtigkeit  und  technische  Begabung,  soli-  geisterung  der  Münchner,  die  den  Ber1inern  zeig-  -

deGroßkaufmannschafthabenhierGestaltange-  ten,-wo'inDeutschlandderFortschrittwar.

nommen,  vielleieht  aber  auch  jene  bedenkliche  Die  AEG  wurde  zum  Begriff  f'ür Elektrifizie-

wirtschaftliche  Amerikanisietung  mit  ihrem  ex-  rung  und-  Kraftwerksbau,  nachdem  Rathenau
pansiven  gahn  und  einer  zum  Götzen  erhobe-  1885 das erste öffentliche  Elektrizifötswerk in

nen  Rationalität,  die das mationale  verdenkte:  Berlin  gebaut  hatte.  Emil  Rathenaus  Sohn übri=

wie  sehr  das übersteigerte  Prestigebewußtsein,  gens  wurde  nicht  nur  ein  profilierter Industriel-
das  Bewußt:ieiö,  Wirtschaftspojitik,  Gesell-  ler,  son6ern  vor  allei  der bedeutende Politiker,
schaftspolitik,  sogar  Außenpolitik  zu machen,  dessen  Ermordung  fiir  die Weimarer  Repuj»lik

dei  moderne  Feuda1ismus7  den Otto von Habs- und für die Demokratie eine Katastrophe bedeu-
burg-7n  dÖi privaten  wie  in  der  öffentlichen  Wirt-  tete:  Walter  Rathenau.

'Um  1910 arbeitete  schon  jeder  dritte  Beschäf-

tigte  der  Elektrobranche  bei  der  AEG,  die zum

sförksten  Konkur;enten  von  Siemens  wurde;

aber  beide  Imperien  gründeten  1903  gemeinsam

die  Firma  Tölefunken,.  die im  Zweiten,Weltkrieg

ins  volle  Eigentum  derAEG  überging,  in  den  50er

und  60er  Jahren  wie  ein  ChiistMum  strahlte  und

nun  zu einer  der  größten  Belastungen  der  AEG

geworden  ist;  weil  man  mit  der  'Revolution  und

Explosion  des Marktes  der  elektronischen  Unter-

.haltungsindustrie  nicht  Schritt  gehalten  hatte

und  mit  in -die allgemeine  Krise  dieses trügeri-

schenVergnügungsparkes  geraten  war.

Die  Krise  der  AEG  hatte  schon  begonnen,  als

die  deutsche  Wirtschaft  mit  ihrer  Flotte  der  in  der

Welt  renomierten  Unternehmen  und junger

draufgängerischer  Firmen  auf  das große  Wirt-

schaftswunder  zudampfte.  Die  hektische  Expan-

sion  der  AEG,  ewiger  Streit,  wie das Imperium

zu führen  sei, und  daherhäufigerWechsel  im  Ma-

-nagement,  feudalistisches  Prestigedenken,  das

sich  auch  in  -überspannten  Sozialleistungen  an

die Gefolgschaft  ausdrückte,  Schwächung  der

unternehmerischen  und  technologischen  Kreatii,

vität  programmierten  den  Niedergang:

Schon  1962 mußte  der Versuch  einer  neuen

Organisatiot'i  des Konzerns  mit  zwei gleich@-e-

wichtigen  Säulen  - Starkstrom  -  und  Schwach-

, stromtechnik  -  unternommen  werden,  ohne  daß

ein Generalmanager  die Zeit  gehabt  hätte,  das

Konzept  zu realisieren  und  laiifend  zu verbes-

sern.  1967  schluckte  die  AEG  die  Telefunken  AG,

1968 legte  sie mit  der größeren  Nebenbuhlerin

Siemens  dieTurbinen-  undKraftwerkserzeugung

zusammen,  es kam  zum  Verkauf  von  Anteilen  an-

anderen  Firmen,  dochwurde  1971  auch  die  Mehr-

heit an  BBC-Haushaltsgeräte  erworben.  1974

brachten  verlustreiche  Kernkraftwerksgeschäfte

erstmals  ein gewaltiges  Defizit,  und die AEG

mußte  das Computer-Geschäft  der Telefunken

abstoßen,  stieg aus dem EDV-Geschäft  über-

haupt  aus. 1975  war  ein  erster  kostspieliger  Sanie-

rungsversuch  notwendig  geworden,  dieAEG  ver-

kaufte  ihre  Anteile  am  führenden  Lampenprodu=

zentenOsramanSiemens.  1976verließderameri:

kanische  Teilhaber  General  Electric  die Firma,

und  AEG  stieg.  aus dem  zum  politischen  Hasard

gewordenen  Kernkraftgeschäft  endgültig  aus.  Im

Herbst  mußten  Betriebe  geschlossenwerden.  Die

Turbulenzen  der Verkäufe,'  Neubeteiligungen,

Verkäufe  von  Anteilen,  finanzielle  Umgruppie-

rungen  steigerten  sich,  das Defizit  wuchs.  1979

wurden-  13.000  Arbeitskräfte  abgebaut,  die der

deutsche  und europäische  Markt  damals  noch

verkraftete.  Ein  Vorstandsvorsitzender  gab dem

nächsten  die  Klinke  in die  Hand.

Im  Oktober  1981 gewährten  die Banken  einen

Schulderlaß  von  240 Mi11iöner3  Mark,  am 15. Juni

1982  stellte  die  AEG  bei der  Bundesregierungei-

nen  Bürgschaftsantrag  über  eine  Milliarde  Mark,

und  der  Vorstand  erarbeitete  ein Programm  der

Sanierung:  ,,AEG  83':  das die Teilung  des Kon-

zernes  in einen  Bereich  Technik,  der  gesund  ist,

und  in enen  zu san-ierenden  Be'reich  Konsum-

güter  vorsah.  Der-  AEG-Betriebsrat  lehntö  ab,

weil  es bei  diesem  Konzept  ohne  Schließung  von

Zweigbetrieben-  und viele  Entlassungen  niqht

ginj,  abei  wohl  auch,-*ei2  ,,weltanschaulich"

beeinflußte  Arbeitnehmervertretungen  dazu  nei-
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gen, das,,Heil"  des großen  Kol!ektives über  die

Realität  zu stellen,  und  immer  fürchten,  daß

durch  ein solches  Konzept  der Sanierung,  das

auch  den  nationalen  und  europäischen  Gegeben-

heiten  angepaßte  Strukturen  und Größenord-

nungenwiederherstellt,  ihregeschwol1eneMacht

auseinanderdividiert...

Währenddessen  liefen  Verhand1ungen  mit

dem  US-Könzern  United  Technologies  und  mit-

dem  britischen  Konzern  General  Electric  wegen

einer  heilsamen  Beteiligung.  Ob die Verhand-

lungen  mit  den Briten  gescheitert  sind,  wie die

mit  den  Amerikanern,,war  und  ist  nicht  ganz  klar.

Das  Londoner  Management,  im  Umgang  mit  den

heimischen  Gewerkschaften  leiderfahren,  war

von.  jenen  deutschen  Gewerkschafterstimmen

nicht  geräde  begeistert,welche  den  zurückhalten-

den  General  der  GEC  rüde  als unsozial'en  Kapita-

listen  beschimpften.  Immerhin  entschloß  sifö  die

deutsc-he  We]tfirma  Grundig,  die Tochter  Tele-

funken  von  der  AEG  zu übernehmen;  das Ge-

schäft  mit  der  sogenannten,,braunen  Ware':  mit

den  Radi6s,  Stereogeräten,.  Fernsehapparaten,

Videorekordern  usw.,  i'st zwar  überaus  kritisch,

idoch  zukunftsträchtig.

Die  Bonner  Bundesregierung  erklärte  sich  am

14. J'uli  nur  bereit,  eine  Bürgschaft  von  600 Mill.

Mark  zu übernehmen,  wenn  die  Banken  275 Mil-

liorren  zusätzliche-Kredite  gewähren.

Am  9. ,'ugust  mußte  der Riese  beim  Amts-

gericht  Frankfurt  seine  Zahlungsunföhigkeit

erklärenund  dieEröffnungdesAusgleichsverfah-

rens beantragen.  Das beduetet  nicht,  daß der

Konzern  zusammenbricht,-  aber es tritt  nqn

schmerzhafter  ein, was der Betriebsrat  strikte

ablehnte:  däß-die  AEG  nur  durch  Drosselung

unrentabler  Produktioneri  u.-Schließung  von  Be-

trieben  saniert  werden  kann.  Von  der  Entlassung

betroffen  sind  etwa  20.000  der  im  Inland  und  -  im

Vergleich  dazu  weniger  bedeutend  -  im  Ausland'

Beschäftigten,  der  größte  Teil  davon  in  Deutsch-  '

land  selbst.  Es handelt  sich  dabei  zum  Teil  um

hochqualifizie'rte  Arbeitskräfte,  von denen  die

älterensicherunterzubringen  seinwerden,  zumal

sie von  einer,,Traumfirma"  mit  entpsrechenden

Sozialleistungen  und  gesellschaftlichem  Prestige

kommen.  Geschlossen  werden  vor  allem  Betrie-

be in  Bayern  und  in'Berlin;  dort  sind  Betriebe-

schließungen  und  Verluste  qu@lifizierterArbeitsi

plätze  fatal,  weil  es für  den  politisch,  wirtschaft-

lich,  sozial  und  ethnisch  ohriedies  kränkelnden

Organismus  der  Inselstadt  besonders  belastend

ist.

Was  am sommerlichen  Drama,  um  die AEG,

das diö Lichter  der Stimmung  in Deutschland

und  an allen  UrlaubsgÖstaden  der Deutschen

flackern  ließ,  das inBonn  als -  unverschuldetes  -

Menetekel  erlebt  worden  ist:  was an diesem  Dra-

' ma  imponiert,  ist  die  Entschlossenheit  der  Bun-

desregierung,  der  IAnder,  der  Bankeri,  daß mari

kranke  Monsterbetriebe  nicht,,brutto"  sanieren

kann,  nur  wegen  für  heiligen  Kuh:  Sicherung  der

Arbeitsplätze  um  jedÖn  Preis.  JedenPreis  können

keine  Regierung-und  keine  Volkswirtschaft  zah-

len,  und  erentpuppt  sich  raschals  Verlustvonviel

mehr  Arbeitsplätzen,  als es zu halten  galt.  Es

imponiert  aber  auch  der  honorige  Weg  des AEG-

gorstandes, derin  denAusgleicJing,  oblgeicher

- laut,,ZürcherZeitung"  -  aiich  den  bequemeren

Konkurs  wählen  konnte,  ohne.  daß dabei  das ge-

sunde  Hauptget+äude  der  AEG  zusammengebro-

chen  wäre.  Das  zeugt  fürsolide  gebliebene  Ge-

'schäftsmoral  und  Entschlußkraft  -  fünfMinuten

vor  zyölf  Uhr:  spät,  aber  nicht  zu spät.

Der  Ausgleich  der  AEG  ist  eine  Warnung  vo;,

jeder  Gigantomanie.  Auch  eine Warnung  vor

,,Wirtschaftsunternehmen"  wie  einem  Allgemei-

nen  Krankenhaus  in  Wien  odereinemKonferenz-

zentrum  bei  uns.  Dermoderne  Staat  isteinUn-ter-

nehmen,  und  ein kleiner-Staat  ist  als Kaufiann

nicht  sicherer  als ein  Konzern  AEG,-der  sich  mit.

dem-  nationalen  Interesse  identifizieren  konnte

oderdiestunzukönnenglaubte,  derzumeigenen

Schaden  e:ine  unwirtschaftliche  ,,Innenpolitik"

uryd eine von  den Zwängen  der Expansjon  -

sprich:  dey,,Fortschrittes"-und  des Prestiges  be-

stimmte,,Außenpolitik"  betrieb.  v. h.

Die  beröits  traditionelle  Wanderung  der  Orts-

gruppe  Bruggen  wurde  heuer  auf  Sonntag,  5,Sep-

tember  angesetzt.

Nach  gemeinsamer  Busfahrt  nach  Fiß  und  der

Bergfahrt  mit  der  Schönjoch-Bahn  führt  die  Wan-

derung  über  die Fisseralm  und  die Landecker

Schihütte  nach  Hochgallmijg.  Im  Qasthaus

Alpenrose  ist reichlich  Zeit  für  ausgiebige  Rast

und Unterhaltung.  Selbstverjföndlich  ist auch

der  Anmarsch  von  Landeck  oder  die  Anfahrt  mit

eigenem  PKW  möglich.

Musterkuchen-Abverkauf

Nützen  Sie die  Gelegenheit,-eine  wirklich

gute  Markenküche  zu einem  günstigen
Preis  zu kaufen  -und  dabei  zusparen.

6500 Landeck  - Nesselgarten,  Tel. 05449  / 5277

Busfahrt:  8.00 Uhr  am Autobahnhof  in Land-

eck. Allgemejner  -Treffpunkt  in Hochgallmigg:

15.00  Uhr,  Gasthaus  Alpenrose.  Führer:  Georg

Thurner,  Bei  Regen  entföllt  die  'Wanderung!  Ein-

geladen  sind  alle,  dieFreude  amWandernund  am

geselligen  Beisammensein  haben.

- E. Handle,  Sprengelobmann

Der

Landesfitneßmarsch  der  Tiroler
a Jungbauernschaft  1982

findet  am Sonntag,  den 29. August  1982  in Schwaz

statt.  Der  Start  ist  zwischen  6 und  ll  Uhr  bei der

Schilift  Talstaiion  (großer  Parkplatz  direkt  an der

Bundesstraße).  'Start  der Läufer:  6.00 Uhr.  Ziel:

schluß:  um 15.30  Uhr.  Nennungen  am Start:  Zwei

Strecken,  10 und  20 km stehen  allen  Wandervö-

geln zur Verfügung.  Die  Bevölkerung  ist sehr

herzlich  zu dieser  Veranstaltung  eingeladen.

Wir  suchen  im  Auf-
trag eines seriösen

Klienten  ein

GeSCMtS-  €jnd
Burotiaus  Im

Stadtzentrum  VOn
Lande«:k.

naiti  uxh  iMM €Rl«lFN
6020  Innsbruck,  Adamgasse  1,Tel.  05222/34  6 56
Klappe  35
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Neues  aus  der,,Oberländer  Talente-Küche"
Zur  Aus«tfünnB  von Wolfgang  Alscher, Erich  Horvafö  und

Günter  Mössmer  in  der  SchloBgalerie  in  Landeck

Eigentlich  ist die  Ausstellungsreihe,,Jugend  in

der Schloßgalerie"  nichts  neues,  Ausstellungs-

debüts  junger  Landecker  Künstler  waren  schon

immer  ein  Anliegen  des Kulturreferates  der  Stadt

Landeck.  Manche  mt'gen  sich  an den  damals  21-

jährigen  Gerald  Nitsche  erinnern,  der  in ähn1icher

Weise  die Förderung  durch  die Stadtgemeinde

erfahren  hat und  sich  mittlerweilen  zum  Oberlän-

der  Kulturpapst  und  zu einem  Spezialisten  in Sa-

chen,,Gesunde  Kunst"  im fremdenverkehrsver-

seuchten  Tirol  emporgearbeitet  hat.  Andere  wer-

den an die drei  Landeck  Peintner,  Pümpel  und

Schmid  erinnern,  die 1970 zum  ersten  mal  von

sich  reden  machten,  indem  sie ihre  Werke  in der

Schloßgalerie  ausstellen  konnten.  Peintner  hat  es

inzwischen  geschafft,  mit  seiner  brüchigen

Altersheifökunst  auf' Schleichwegen  zumindest

in den  Seitenarmen  derinternationalen  Kunstge-

wässer  leises  Furore  zu machen:  Pümpel  ist mitt-

lerwei1en  freischafl'end,  in Osterreich  als Galeri-

stinnenschreck  und  in Amerika  als Künstler  be-

kannt,  und  Schmid  dürfte  sich  zurückgezogen  ha-

ben,  da und  dort  soll  es vereinzelt  noch  gerke  von

ihm  geben.  Man  sieht,  die Wege  künstlerischer

Beispiel einer musikßrafischen Arbeit von Günter Mössmer.

Entwicklungen  sind  verschieden,  manchmal  so-

gar seltsam  und  verborgen,  irgendwie  auch  inte-

ressant.  Verschieden  sind  auch  die drei  junge

Landecker,  die momentan  im Schloß  mit  ihren

Werken  an die  Öffentlichkeit  treten:

Wolfgang  Alscher  ist Buchhalter  und  versteht

seine  foto-grafischen  Gestaltungen  der  Wirklich-

keft  vor  allem  als Freizeitbeschäftigung,  als Arbeit,

die  ohneZwangabräuftundLustundFreudeberei-

tet; Kunst  also  als Ausgleich  zur  Eötfremdung  in

der  Arbeitswelt.

Alscher  grbt  sich  mrt  den  objektiven  Möglichker-

ten der Fotografie  nicht  zufrieden,  die übliche

Ablrchtung  von visuellen  Wirklichkeitsmomenten

wird  durch  konkrete,  materielle  und  posrtive  Ein-

griffe  in das  fotografischeArtefaktzu  subjektMeren

versucht.  Manche  dieser  Experimente  sind  gelun-

gen, andere  erscheinen  wiederum  als zu gewalt-

sam  undzu  direkt  initrert,  einige  Fotograrien  gelan-

gen  über  das übliche  Fotomagazinniveau  rücht  hi-

naus. P(akative  und  kontrastreiche  Wirkungsab-

sichten,  vordergründige  und  requisitenhafte  Sujets

wie-auch  eigenartigästhetisierte  Realrtätskonstruk-

te erzeugen  im Betracht  jedoch  zuweilen  das  Ge-

fühl, daß hier  jemand  auf  der  Suche  nach dem

Schönen  ist, das eigentlich  gar  nicht  existiert  und

meistens  nur zweckentfremdet  suggeriert  wird.'

deswegen  wohl  nrcht  nur  technische  Widergabe

der  Realität,  s6ndern  Schaffung  einer  neuen,  ver-

änderten  und persönlich  beeinf1u{3ten  Wirklich-

keit. Kunst  als pars  pro  toto  einer  agierenden  und

reagierenden  Persönlichkertsstruktur.

Erich Horvath  ist sozusagen  Kunstprofi  mit  ei-

nem  Schuß  Pädagogik,  er ist frisch  gebackener

Absolvent  der  Hochschule  fürAngewandte  Kunst,

seine  Diplomarbeit  (Das Gewmer-Serie  in 7 Bil-

dern  ÖI auf  Holz)  ist im Rahmen  eines  recht  um-

fangreichen  und  für viele auch  ansprechenden

Programms  in der  Galerie  im Schloß  zu sehen.

Horvath  studierte  bei  Prof. Wolfgang  Hut[er,  der

für  Insider  der  akademisch  österreichrschen

Kunsdszene  ein Begriff  sein  mag,  und  hat das  Stu-

dium'im  Sommer  1982  abgeschlossen.  Im Gym-

nasium  in Landeck  hat  er  übrigens  bei  Prof. Gerald

Nitsche  gelernt  und  bald  wird  Horvath  selbst  nicht

nur  ein Profi  sondern  auch  ern Prof. sein!

Horvath  fertigt  fast aussch1ie(31ich  Landschaffs-

bilderimaginären  CharaktersundsrehtseinePosi-

tion irgendwo  zwischen  Romantik  und  Surrealis-

mus  angesiedelt,  widmet  sich nebenbei  jedoch

auch  realistrschen  Darstellungsformen.  Seine  Bil-

dersind  im herkömmlichen  Sinn  schön,  wirken  bp-

ruhigend  und  eignen  sich  vorzüglich  zur  Dekora-

tion von Wohnungen.  die mit  IKEA eingerichtet

sind.  Die  Handhabung  der  diversen  Techniken,  ÖI,

Aquarell,  Feder  und  Bleistift,  ist hochschulmäßig

ausgereiff  und  muß  entsprechend  bewundert  wer-

den. Nicht  mehr  und  nicht  werüger!  Horvath  sagt

über  seine  Arbeiten,  daß in jedem  Bild  ein Bezug

zu den  Dingen  und  zur  Wirklrchkeit  vorhanden  rst,

da{3 die Landschaffen  seiner  Bilder  irgendwo  exi-

stieren  und  er  sie  irgendwann  einmal  gesehen  hat

und  daß sie  dann  später  wieder  aus  dem  Unterbe-

wußten  ins Bewu(3tsein  auftauchen.  Ein bißchen

Mimesrs  also, eine  Brise  Imagination,  dazu  eine

Portion  Surrealismus  oderRomantik,  mäßige  Lieb-

äugelei  mit dem  phantastischen  Realismus,  ab

ündzu  ein  bif3chen  Kitsch  fürden  Opa  im Oberland'

und  viel  Idylle,  die  manchmalsogarpoIitisch  ange-
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. Fotografik  von  Wolfgang  Alscher

haucht  ist. Ho.rvath  wird  sich  gut  verkaufen  lassen,
wie  bereits  das  rege  Käuferinteresse  ber  der  Aus-
stellungseröffnung  am Sonntag  rm Sch1o(3 gezeigt
hat. Hatdie,,OberIänderTaIentküche"etnenneuen

Konkurrenten  erhal[en?  Hoffen  wifs,  schaden
kann's  nix!

Zu  den interessantesten  Erscheinungen  der
Ausstellungsreihe  zählen  jedoch  sicherlich  dre
Arbeiten  von  Günter  Mössmer,  derzurZeitin  Inns-
bruck  Musikwissenschaff,  Kunstgeschichte  und
Philosophie  studrert.  Mössmer  selbst  zu sernen
musikgrafischen  Arberten:,,Meine  Bildersind  opti-
sche  Darstellungen  von  akustischen  Ereignissen."

Zuerst  komponiere  ich  Strukturen,  die  weder  aku-
,stisch  noch  optisch  sind  und  die  nach  gewissen

Gesetzen  zusammengestellt  sind.  Erst  dann  wird
das Stück  komponiert  und  ansch1re(3end  optisch
ausgewertet."

Musikgrafik  - ein Terminus,  der bei erstem
Anhören  etwas  neugierig  stimmt  -  ist also  eine
Möglichkeit,  akustisch-ästhetische  Phänomene  in

einer  komplexen  gesamtheitlrchen  Weise  sichtbar
zu  machen  undrürden  Betrachteraus  derzeichen-
theoretischen  Anonymität  zu entheben.

Konkret  gesprochen:  Der  normale  Musikkon-
sument  rezjpiert  im akustischen  Hörvorgang  nur
den  Eigenwert  des  musikalischen  Zeichens,,  Ton".

nicht  jedoch  den  ebenfalls  ästhetischen  Bezeich-
nungswert  des musrkalrschen  Zeichens  ,,Note"
bzw.  die einer  Komposition  zugrundeliegende

Ideenstruktur.  Sichtbarmachung  musrkalischer

Struktur  ist aber  auch  eine  Srchtbarmachung  des
Phänomens  Zeit  im räumlichen  Kontext  einer  be-
zerchnend  denotativen  grafischen  Struktur.

Indem  also  Ideen  die ursprünglich  dem  Kom-

murükationsbereich  ,,Musik"  angehörten,  in den
Kommunikationsbereich  der  bildenden  Kunst
transporüert  werden  und  damit  eine  Funktion  be-
kommen,  die  sre in ihrem  ursprünglichen  Bereich

gar  nicht  mehr  oder  noch  nie gehabt  haben.  näm-
lich erne Funktron  von Bewußtseinserwer[erung

und Kommunikationsveränderung  jenseits  der
Schulmeinungen  über  Ideen  und  Konzepte.  kön-
nen die Musikgrariken  von Günter  Mössmer  im
Bereich  von  ConceptArtoderldeenkunstangesie-
delt  werden.

/m Pressegespräch,  das der  Ausstellungsreihe

voranging,  sagte  Prof. Nitsche,  da{3 Kunst  durch
den  Bauch  gehe,  Mössmers  Arbeiten  sind  ein Bei-
spiel  für eine  Kunstrichtung,  die rücht  durch  den

Bauch  sondern  durch  den  Kopf  geht  und  vom  Be-
trachter  erniges; an eigener  Phantasie,  KreatMtät
und  Denkleistungen  abverlangt.  Die musikgrafi-

schen  Artefakte  werden  erst durch  den Rezep-
trons-  und  Verstehensproze{3  des  Betrachters  zum
endgültrgen  Kuns(werk  erhoben,  was  meint,  da{3

vom  Betrachter  eine  bestimmte  Einstellung  aufge-

Emil  Horvath:  DerSiegdes  Friedens  überdensinn-

losen  Krieg

bracht  werden  muß, damit  sich  der  Konstitutions-

rahmen  von Kunst, nämlich  Künstler-Werk-Be-
trachter,  in sich  sch1ie(3en  kann.

Bedenklich  erscheintmirjedoch,  daß das Wahr-

nehmungsangebot  dreser  musrkgrafischen  Arbei-
ten zu gering  rst, als daß der  Rezrpient  stimuliert
wird,  sichmitderSachezubeschäf1igen.  Mössmer
stö{3t  mit  seinen  Arbeiten  an erkenntnismäßig  psy-
chologische  Grenzen,  die den  Bereich  der  Wirk-
samkeitseinerKunstbeschneiden.  Icherwartemrr

ein noch  srgnifikanteres  Wahrnehmungsangebot,

das Denkanstöße  zu erzeugen  imstande  ist und
das  so  strukturiertrst,  daß derRezrpientauch  in der
Lage  ist, dieses  Denkangebot  zu.yerstehen".

Die  Auswahl  der  drei  jungen  Landecker  erfolg-
te durch  das'Kulturreferat  der Stadt  Landeck  in
Zusammenarbeit  mit dem ,,Zeichnen-Lehrer"

Gerald  Nitsche,  Kriterien  dafür  waren  weniger
ausgereifte  künstlerische  Fähigkeiten  als viel-
mehr  die Ernsthaftigkeit  der  jungen  Leute,  wie
der  Kulturreferent  der  Stadt  Vbgm.  Karl  Spiß  es
im  Pressegespräch  formulierte.  Das  Anliegen  des
Kulturreferates,  in Zukunft  wieder  mehr  junge
Leute  in das kulturelle  Geschehen  in Landeck
einzubeziehen  und  diesen  auch  vermehrte  Aus-
stellungsmöglichkeiten  anzubieten,  ist absolut
lobenswert  und  sei an dieser  Stelle  besonders  her-
vorgehoben,  wenn  es sich  (oder  gerade  deshalb)
bei den  jungen  Leuten  hin  und  wieder  um  Per-
sonen  handelt,  die  nicht  in das landläufige  kultu-
relle  Schema  passen  und  auch  den  Mut  haben,  da
und  dort  etwas  anzustoßen,  so der  Kulturreferent
bei der  Eröffnung  der  Ausstellung  am Sonntag,
um 10.30  Uhr  im Schloß.  Denn,,Anstöße"  kön-
nen  der  kulturellen  Situation  Landecks  nie  scha-
den,  gerade  dann,  wenn  das geistige  Leben  einer

Stadt  unter  dem  Druck  allmächtiger  Drahtzieher

langsam  zu erlahmen  droht.  (IH

Hqppcifüi4  ui  der
Schloßgalerie

Am  kommenden  Samstag,  den 28. Au-

gust  1982  gibt's  um  17.00  Uhr  in  der  Schlofl-

galerie  ein musikgrafisches  Happening.

Günter  Mössmer  wird  dabei  in die  Tech-

niken  seines  künstlerischen  Arbeitens  ein-
fiihren,  die  seiner  Kunst  zugrundeliegende

Theorie  erk1ären  und  das Entstehen  einer

Musikgrafik  dem  Besucher  konkret  sicht-
bar  machen.

Jeder,  der  interessiert  ist, ist  eingeladen;

es können  auch  selbst  Musikinstrumente

mitgenommen  werden,  weiters  ist  vorgese-

hen,  daß auch  die  Besucher  musikgrafische

Arbeiten  anfertigen  etc. etc.!  Näheres  dann
im  Schloß!

T)ainNrraignqg

,,Die Freiwillige  Feuerwehr  PRUTZ  donkt  allen
Anrainern und freiwilligen  Helfern  för  Ihr  Ver-
sfflndnis und  Ihre  Mitarbeitbeim  heurigen  Dorffest
und hofft diese Veranstalhing,  nächstes  Jahr  mit
Ihrer EinwiJligung  und Ihrer  Miföilfe,  wieder
durchföhren  zu können".
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Ausstellungsreihe,,ATLAS  TYROLENSIS-
- TALSCHAFI'SKARTEN"

Geodätentag  1982  - Wien,  66. DGT  + 7.

ÖGT, 1.-4.  September  1982,  Halle  D Stand

Nr. : 109,  Wiener  Stadthalle,  Informationssy-

steme  der  Geodäsie.,,Historrsche  Karten  -

Peter  An-ich"  Atlas  Tyrolens;rs,  Anich  - Atlas

1769  / 1774.  50. Ausstellung.

'Die  Ausst3.11ungsreihe  ,,ATLAS  TfROLEN-

SIS-TALSCHAFTSKARTEN"konnte  bis heute

49 Ausstellungen,-in  den  verschiedenen  Städten

und  Orten  Gesamttirols,  mit  m@hra1s170.000  Be-

sucher  zählen.

Nun  findet  die  50. Ausstellung  in der  Bundes-

hauptstadt  Wien  statt.  Zu  diesem  Geodätentag  in

Wien  werdin  mehr  als 6.000  Tagüngsteilnehmer

erwartet.  Diese  Besucher  kommen  aus ganz  Eu-

ropa.  Für  die,,Ani.ch-Ausstellung"  schätzt  man

bis zu 20.000  Besucher.

Anläßlich  dieser  Veranstaltung  wurde  eine

Pos'tkartenserie  von  uns aufge1egf,  die aus dem

Aflas  Tyro1ensis  16 Städte  mit  Umgebung  zeigt.

Es sind  dies die Städte:  LIENZ,  INNSBRUCK,

SCF{WAZ,  RATTENBERG,  KITZBUHEL,

Für  die  Sauerei  niemand

zuständig?

Wie  in  der  Gemeinde  Fläeß Zufahrtswege  instand

gehaJten  *erden

Bei Schlechtwetter  heißt  es für  die Anrainer

dieser  Zufahrt  (Foto)  im Gemeindegebiet  von-

Fließ  (Niedergallmigg  2 - Neuer-Zoll)  auf  ins

große  Abenteuer:  vorböi  an Schlammfontänen

-aufwerfenden  Autos  durch  dezimetertiefe  Regen-

lachen,  die  zeitweilig  die  gesamte  Wegbreite  aus-

füllen,  müssen  sich  Alt  und  Jung  den  Weg  zur  re-

lativ  weit  entfernten  Asphaltstraße  bahnen,  die

KUFSTEIN,  GLURNS,  MERÄN,  STERZIQG,

BOZEN,BRIXEN,  BRUNECK,  ARCO,  RIVA

ROVF.RETO  und  TRENTO!  Diese  Karten  haben

aber  auch  eine  Abbildung  des Tiroler  Adlers  und

des jewpiligen  Stadtwappens  in  barocker  Form.

Auf  der  Textseite  ist  eim5 verkleinerteAbbildung

derBriefmarke,,PETERANICH".  -

Sowird  auch  in Wien  Gelegenheit  geEioten,

eine  der  befühmtesten  Landkarten  Europas,  den

ATLAS  TYROfENSIS,  noöh  mehr  bekannt  zu

machen  und  auf  die  berühmten  Tiroler  Kartogra-

phen  PETER  ANICH,  BLASIUS  HUEBER  und

ANTON  KIRCHEBNER  hinzuweisen.  Cyzeigt

wird  in  Wien,  der  Atlas:originalgetreu  (235  x 235

cm), die vollsföndige  Talschaftskarten-Samm-

liing  abei  auch  bereits  mehrere  der  nun  in  Arfüit

befindlichen  Umgebungskarten.

- Betreut  wirdadiese  Ausstellung  vom  Initiat6r

Oberinspektor  Max  Edlmger  persönlich,  unter-

stützt  von drei  fachlich  informierten  Mädchen

aus Oberperfuß,  der Heimat  Peter  Anichs,  in

Tracht.

Gemeinscha.ft  zur Förderung  der.hisiorischen

Kartographie  Tiro)s,  A-6010  Innsbruck,  Postfach

150.

entweder weiter nach Niedergallmigg  führt  oder
kurz  über  den  Inn  zum  Neuen  Zoll.,

Iöch  für die Instandhaltung  dieser  öffentli=

chen  Zufahrt,  an deren  Ende  seitens  der  Innbau-

leitung  an aie Gemeinde  Fließ  eine  Mülldeponie

Hnd an eine Frächterei  eine  Schottergrube  ver-

pacfüet  worden  ist, erklär;  sich-niemand  zusfön-

dig:  weder  die Gemeinde,  die angeblich  zu ver-

schuldet  ist, noch  die Frächterei,  die fÜr den

schlechten  Zustand  dieses Weges  die Haupt-

schuld  tfögt,  noch  die  Innbaulöitung,  in  deren  Be-

sitz  mehr  als die Hälfte  des Weges  ist.

Von  zahlreichen  /'Jofahrern  und  Lastwagen

der Frächterei  benutzi,  verföllt der Weg zuse-.
hends.  Den  Autos  wird's  weniger  ausmachen  als

den  Fußgängern,  die  sich  bei  jedem  Schlechtwet-

ter  auf  einen  ,,spannenden  Spießrutenlauf'  von

und  zu ihrem  Haus  freuen  können.  Werist  tür  die

Sauerei  zusföndig?  -

Leiderist  bei  den  Äürainern  keif'i  Gemeinderat

oder  Landtagsabgeordneter,  sonst  würds  sicher

schon  lang  aAutobahn  zürHaustür  geben!  !! Tirol

Höt für  die  kleinen  Bauern  ja  schon  immör  beson-

ders  viel  übrig  gehabt,  wie  ist's  denn  da mit  der

Gemeinde  Fließ?  Oder  ist die Gemeindegrenze

neuerdings  der  Inn?  Michwürd  halt  freuen,  wenn

nicht  nur  die Zufahrten  ju  den W6chenen-d;

häusln  instand  gehalten  werden,  sondern  auch

die  ZufahrtÖn zufö' Dauerwonnsitz  von  Gmein-

&'bürgern.  . tm

Erziehungs-  und  Schullraqen

landeck,  Schultyausplalz
Sprechtag. Dienslag 9 - 12'L1tn
Tel.Vorffnmeldung: (ü5442) 2

- 37823 oder(ü5222)  32093

27. August  1982

Familie  Karl  Schütz  auf
Ferienaufenthalt  in

Arcen/Holland

- Karl  Schütz  war  der  Gewinner  des 1. Preises

,tnfößlich  des Bezirksmusikfestes  1981,  u.zw.  ge-

wann  er eine  Fahrt  in  die  Partnerstadt  von  Land-

eck, Arcen-VeRlen/Holland,  für  2 Personen  mit

-einem  einwöchigen  Aufenth41t.  Der  Preis  kam

mit  Unterstützüng  der Sparvor  Landeck  sowie

der Direktion  des Missionsheimes  St. Paul in

Arcen  zustande  und  soll  dadurch  besonders  die

Verständigung  zwischen  d6nbpiden  Sfödten  La'n-

deck  und  Ar,cen-Velden  gefördert  werden.'

Am-Samstag, 21. August hat Familie 5chütz
diese  Reise  angetreten  und wurde  seitens  der

Stadtmusikkapelle  von Obmann  Dr.  -Siegfried

Gohm  und Stellvertreter  Josef  Schlögl  verab-

schiedet.

Familie  Schütz  mit  dem Obmann  der  Stadtmusik-

kapelle  Landeck.  Dr.  Siegfried  Gohm  und  Stellver-

treter  Josef  Schlögl.  -

Gttrcidccriilc

Das  Korn  ist  reif,  das Feld  erwacht.

Im  Morgengrau  'beginnt  die Schlacht.

-So sol]s  sein,  wenn  Gott-es  wil].

Die  Schnitterinnen  sind  am  Ziel,

um  ihr  Tagwerk  zu vollbringen;  ,

frohlockt  es mir  zu singen,

una leise  singt  die  Sichel  mit

be'i jedem  Gang  und  Schritt!

Stille,  stille,  leise

gehn  wir  auf  die  Reise.

Glaub  nicht  an die  Tücken,

wolln  nur  Blumen  pflücken.

Der  Kampf  verrät  den  Si6geszug.

Trug  Er,  der  Herr  den  Krug,

mit Schweiß  und  Blut  der  Schnitterinnen!

Die  Saat  des Herrn  wird  riicht  verrinnen.

Geheimnisvoll  isi  diese  Welt

frohlockt  es-mir  zu singen.

Und  leise  singt  die  Siche]  mit

bei  jedem-Gang  und  Schritt!

Siege,  siege  weise,

auf  dieser  langen  Reise.  .

Weizen,  Gerste,  Hunger,  Not,

gib uns unser täglich Brot!   Helga  Ofner

Das  Glück  tritt  gern-in  ein  Haus  ein,  wo

gute  Laize  herrscht  Japanisch
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KUNST-STüCKE:
ütvonä  HELLER  UND SEINE
FREUNDE
In  einer  Teilwiedergabe  einer  öffentlichen

Veranstaltung  in  der  Jahrmarkthalle  Frank-

furt-Höchst  se5en  wir  Andrö  Hener und
seine  Freunde.  Es  wirken  mit:  die  Tambu-
rizza  Siegendorf,  Georg  Danzer,  Toni  Strik-
ker  und  Ensemble,  Eri'ka  Pluhar

Samstag,  4. Söpt.,  20.15  FS 2

GOETHES
HERMANN  UND DOROTHEA
Aus  dem  Theater  ini  der  Josefstadt  kommt
die  Geschichte  einer  Liebesbeziehung  zwi-
schen  einem  armen  protestantischen

Flüchtlingsmädchen  und  einem  wolilha-
benden  Bürgerssohri.  Mit  Jochen  Brock-
mann,  Adelheid  Picha,  Ingrid  Burkhard

EIN  NEUER  STERN  AM  HIMMEL
Esther  Blodgett  (Judy  Garland),  eine  noch  unbekannte  Solosängerin,  hat
gerade  ihren  Auftritt,  als der  gefeierte  Filmstar  Norman  Maine  (James
Mason)  betrunken  auf  die  Bühne  schwankt.  Ohne  Zögern  führt  ihn
Esther  im  Rhythmus  ihrer  Gesangsnummer  zu einem  Seitenausgang.
Wieder  nüchtern,  möchte  sich  Norman  bei  ihr  bedanken.  Er  vermittelt
Esther  die  Hauptrone  in  einem  Musikfilrh.  Sie  sehen  sich  oft  und  heiraten.
Aber  nach  einiger  Zeit  beginnt  Norman  erneut  zu  trinken.  Er  wird  nicht
damit  fertig,  daß  seine  Karriere  beendet  ist,  während  Estfür  auf  der  Er-
fölgsleiter  immer  höher  aufsteigt...

Freitag,  3. September,  22.20 FS 2

METALUNA  !V  ANTWORTET  NICHT
Dieser  amerikanische  Spielfilm  aus  dem  Jahr  1955  zeigt  das  Leben  eines
amerikanischen  Kernphysikers,  der  auf  geheimnisvolle  Weise  in  Kontakt
mit  Abgesandten  eines  fremden  Planeten  kommt.  Auf  unserem  Photo:

Rex  Reason  als  Cqrl  Meachafö  und  Faith  Domerguö  als  Ruth  Adams,  wei-
ters  spielen  Jeff  Morrow,  Lance  Fuller,  Russel  Johnson  u. a. Regie  führte
J  oseph  Newman
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MONT  AG,  30. AUGUST,
I

DIENST  AG,  31. AUGUST j MITTWOCH,  1. SEPTEMBER  
österreich  i  it.so  Autofahrer  unterwegs

12.45  Lokalprogramme

8.00 Nachrichten  17.10  Alpenrändische  Musi-
6.12 Musik  am Morgen  '  kanje"!"arade
7.@() Mürgenjournal  18.00  LökalprOgramme
B.15 pasli,;o  19.00  DaS Traummännlein
9.05 Die Wurzeln  der  Angst  19'o5 iaD'a Tan'=
g.3@ Kammermusik  29.35 7111wei1 lus(ig.  frisch

10.05  Festspiele  in öster-  "d  munjer
reich  20.05  ,,Ahnengespräch':

12.00  Mittagsjournal  H('?spiel
13.00  0pernkonze(l  2j.05 Lokalprogramme
14.05  ,.Elishbeth  -  Kaiserin  2'oo  Nac"ric"j"n

wTder  Willen=,  Roman  2"0  %onrevue
14.30 Forum  Alpbach  1982  2225 Senda'ic"luß
15. €15 Musik  unserer  Zeit

ts.os Für Freunde aljer  österraich  a
Musik

_17.15 Texfe  5.üü Nachrichtsn
j 7.45 Forscher  zu Gast ' 5.05 Der  ö-3-Wecker  .
18.30 Umerhaltung am MOn-  8.ü5 Bitte,  recht  Treundlk.h

tagabend 9.05 Radlo  Holiday  '
19.ü0 Akfüelles  aus  der  10.C15 Gerhard  Bronner

Chriatenheit 11ü5  Hitpanürama

19.30 Salzburger Festspiele 12.00  Mitiagsiournal
1982  13.00  Punkteins

21.15 Kawermusik  13.45  ö s dabel
22.0ü Naeh3jüurna1  14.05  Die 70er
22.15 Lieben  Sie Klassik?  15.05  Die Musicbox
23.15 Nachtkonzert  16.05  Radio  Holiday  a
24.OC1 Sendeschluß  17.10  Teesiunde

18.05  ö-3-Spezia1

35sterreich  Regional  18.3ü  Sport  und  Musik
19.05  Treffpunkl  '

s.oo Nachricmen  21.05  Ö-3-Jazz-Haus
5.05 Blasmusik  2L55  Einfach  zum Nach-
5:35 Mumer  In den Morgen  denken
6.05 Lokalprogramme  22.00 Nachtjournal
8.ü5 Besuch  am Montag  22.15  Gedanken
9.€}0 (3'sungen  und  g'spielt  23.05  Musik  zum  Träumen

10.05  Vergnugt  mlö Musik  O.05 ö-3-Nachtexpyeß

österreich  1  10.ü5  Vergnügt  miö Musik
1tOO  Lokalprogramme

6.00 Nachrichten  j L30  Autofahrer  unterwegs
6.12 Musik  am Morgerl  12.45 Lokalprogramme
7.00 Morgen)ournal  17.10  ,.Gelernt  ist gelemt=
7.35 Barockmusik  is.oo  Lokalprogrammö
8.15 Pasticcio  19.00  Das Traummännlein
9.05 Familienkrleg  19.05 Musikkiste
9.30 Chormusik  19.35  Allweil  lustlg,  frlsch

10.05  Festspiele  in füter-  und  mumer
reich  ;io.os  Musikland  Österreich

12.00  Mmags)ournal  22.10 Sportrevue
13.00 0pernkonzert  22.25 Sendesch1uß
M.05  ,.Elisabeth  -  Kaiserin  '

14.: €0 'Foidrau'mWAi'Ip'ab'achRo19"8a2' Ös'effeich 3 -
15.05 Musik unserer ZeTt 5.00 NacMt.men
16.05 Katnrnerkonzert 5.ü5 Der  ö-a-wecber
17.15 Texfe 8.05 Bitte,  recht  {ieundlich

17.45 ErförSCht und ent- 9.ü5 RadiO  H01ida7
deckt 10.05 EricaVaal

18.00 Abendjournal 11.05 Hltpanorama

18.30 Strauß & Co. 12.00  MiltagJoumal
19.0ü Schulfunk eXfTa 13.00 %nkt  einS
tg.so Klaviennusik 13.45  ei3  dabei  '
20.00 ,,Der Graswanderera 1405  Die 70er  -

HöTSPIOl 15.05  Die Musicbox
21.00 Literafurmagazin 16.05  Radio  Holiday
21.30 Wissen der Zeiö 17.10  Teestunde
22.00 Nactitioumal 18.05  ö-3-Spezia1
22.15 0pernkonzert  18.30  Sport  und Musik  ,
23.15 Nachtkonzert 19.05  Treffpunkt

21j]5  ö-3-Jazz-Haus
österreich  Regtönal  21.55 Einlach  Zum NäCh-

denken
5.00 Nachricmen 22.00 Nachjjoumal
5.05 Blasmusik  22.15 Gedanken
5.35 Munter  in den Morgen  ' 23.05 Musik  zum Träumen
6.05 Lokalptogramme 0.05 ö-3-Nachtexpreß
8.05 Magazin  für  die Frau  1.05 bis  5.00  Das Ö-3-
9.00 Gasungen und g'spielö  Nacmprogramm

Österreich  j  1 +.3ü /3uAofahrer  unterWegS
12.45  Lokalprogramme

6.0ü Nachrichten  17.10 ,.Alles  klar,  %By7
6.12 Musik  am Morgen  Kommissar?"
7.35Baro*musik  18.00Lok,iIprogramme
B.15 Pasticc' io  ig.oo Das Tiaummännlein
g.os Die Wurzeln  der  Angst  ig.os ,,Zweigengold und
9.30 Lieder  von H. Wolf  Hexenbesen=

.io.os  Festspiele  in öster-  ig.ss Allweil  lustig,  frisch
. reich  undmunter
13.ü0  0pernkotyzert  20.05  Lokalprogramme
14.05  ,,Elisabeth  -  Kaiserin  2t00  Ganz  leisa erklingt

wider  Willen':  Roman  Musik
14.30  Forum  Alpbach  1982  22.00 Nachrichten
15.05  Musik  unserer  Zeit  22.10 Sportrevue
16.05  Musik  im Klang  ihrer

Zeiö österreich  3
17.15  Texte

17.45 un8ere Gesundheit 5,05 0er  Ö-3-Wecker
18.00 Abendiournal 8.05 Bitle,  reCht  {reundliCh
18.30 Meister des Erzählens 9,05 plBdi@ %ljd3y
19.üO Gläubige,  Kriöiker,  10.05  La Chanson

Agnostiker, Atheisten 10.30  Musik  für  mk.h
19.30 CarinthischerS0mnH-r  11. €)6 Hitpanorama

1982 t2.Oo Mittagsjoumal
;ii.oo Forschungen, Berich- 13.00 Punkt  eins

te, Kritik 13.45  ö  3 dtibei
22.üO Na6htjourna1 14.05  Die 7üer
22.15 GäSte  machen MuSik-  i5.05  Die MuSiCboX

programm 16.05  Radio  Holiday
24.00  Sendesch1u13  17.SO Teestunde

fö.05  ö-3-Spezia1
österreich  Regional  _ 'is.so Sport  und Musik

19.05  TrefTpunkt
5.00 Nachrichten  21.05 ö-3-Jazz-Haus
5.05 Blasmusik  21.55  Einfach  zum Nach-
5.35 Mun(er  in den Morgen  denken
6.05 Lokalprogramme  22.00 Nacm)ournal
8.05 Magazin  lür  die Frau  22.15  Gedanken
9.00 G'sungeniund  gIspielt  23. €)5 MLISik Zum Träumen

1ü.05  Vergm]gt  mlt  Musik  0.05 ö-3-Nachiexpreß

DONNERST  A?;-,2.  SEPTEMBER FREITAG,  3. -SEPTEMBER  . SAMST  AG,  4. SEPTEMBER
österreich  I  1LOO Lokalprogramme

1130  Autofahrer  unttrwegs

61,2  Mus,kam  Morgen  12.45 Lokalprogramme
7,O  Morgen,ourna,  '17.10 0perettenspieIereien
7,5  Barockmusik  18.üO Lokalprogramme
a.rs  Pasticcio  ig.oo Das Traummännlein

' 9.05 VOr5t1d lUI :2000 JaHre: 1'9.'o35s Awllwe'gwilaIums'tig. frisch
Vergil undmunter

üo.os Festspiele in öster- 20.05  Lokalprogramme
"  :c" 21.00 Von Melodie  zu Melo-

12.00 MittagslOurnal (110
13.00 Sängerportföt: Elisa- 22.00 Nachrlt.hten

beth SchwarzküPl 22.10  Sportrevue
14.05 ,,Elisabeth - Kaiserin 22.25  Sendeschluß

wider  Willen",  Roman

543DForumAlpbachj982 österreich3
'15.05 Musik  unserer  Zeit
16.ü5  Kammerkonzert  .- 5.00 Nachricmen
17"5 Ta"'a 5.ü5 Der  Ö-3-Wecker
17'45 D'a :nlerna!ionale - 8.05 Bitte,  recht  freundlich

. Radioun:verS+ja! g.@5 Radio  HolidaY
18'oo A"endiournal 10.05  Martini-Cocktail
j8.30 ChanSl)n - Feuilleton I 1.()5 H+tp an ora  m a
19.00  Schulfunk  exira

19.30 Aus Österreichischen 13,OPunk,e,ns12'ooMi"ags;ou"al
Konzertsalen 13.45Ö3dabe1

22.00 NaCtljlournal 14,05 0i0  70B7
22.15Stud'iokonzertneuer 1s.C15DisMusicbüx

Musik
23.00 Nachtkonzert  16'o5 Rad'o Holiday17.10  Teestunde

18.05  Ö-3-Spezia1
österreich  Regional  18.30  Sport  und Musik

19.05  Treffpqnkt
5.00 Nachrichten   2t05  Ö-3-Jazz-Haus  '
5.05 Blasmusik  21.55 Einlach  zum Nach-
5 35 Munler  in den Morgen  denken
6.05 Lokalprogramme  22.00  Nachjjoumal
8.05 Magtizin  für  die Frau  22.15 Gedanken
9.C10 G'sungen  und g'spielt  23.05 Musik  zum  Träumen

10.05  Vergnugt  m:t  Musik  o.os ö-3-Nachiexpreß

österieich  1  -  9.00 Gasungen  und  tjspielt
10.05  Vergnügt  mij  Musik

6.OC1 Nachrichten  11.OO Lokalprograrnt@q
6.12 Musik  am Morgen  1'1.30 Autorer  untenvegs
7.00 Morgenjoymal  12.45  Lokalprogramme
7.35 Barockmusik  19.00  DasTraummännlein
8.15 Pasjict.io  20.05 Lokalprogramme
9.05 Die Wurzeln  der  Angst  21.00 Melodie  auf  leisen
9.3ü Melodien  der  Völker  Sühlen

-  Stimmen  der  Welö  22.00 Nachrichten
10.05 Festspiele  in Öster-  22.10 Sportrevue

reich  22.25 Sendeschluß_
12.00  Mittagsjournal

13.0ü  Opernkonzert  Österreich  a
14.ü5 ,.plisabeth  -  Kaisarln

wider  Willen':  Roman  5.00 Nachrichten
14.30 Forum  Alpbach  1982  5.05 Der  ö-3-Wecker
15.05  Musik  unserer  Zell  8.05 Bitte,  recht  treundllch
16.05  Musica  sacra  9.05 Radio  Holiday
17.10  Kulfür  aktuell  10.05  Gfinther  Schifter
17.3ü  Texte  1L05  Hitpanorama

17.45  Das aktuelle  wissen-  12.00  Mittagsiournal
schafüiche  Buch  13.(10 Punkt  eins

18.:% Kulinarium  13.45  Cl 3 dabei
19.00  Forschung  in öster-  14.ü5  Ö-3-P1ay1ist  -

reich  14.30 ,.ps  -  Pannerschalt
19.3C) Intem.  Orgelmusikwo-  und  Sicherheit=

chen  Millstatt  15.05  Musicbox
20.00 Im Brennpunkt  16.05 Radio  Holiday
20.45 Politische  Manuskripte  17.'10 Teestunde
21.0ü Werkstatt  Hörspiel  18.05  ö-3-Spezia1
22.üO Nachljoumal  j8.30  Sport  und Musik
22.15 Porirat  berühmter  Or-  19j)5  Treflpunkt

chester  2!.05  Hard Rock
21.30 Meine  Welle

österreich  Regional  ;_t.s!) Einfach  Zum Nach-
' denken

5.05 Blasmusik  22.00 Nachtjoumal
5.35 Munter  in den Morgen  22.15 Gedanken
6.05 Lokalprograrnme  23.05 Musm  zum Träumen
8.ü5 Magazin  für  die Frau  O.05 Ö-3-H1tparade

österreich  1  11.20  Lokalprogramme
1L30  Autofahrer  unterweoa

6.00 Nachricmen  12.45  Lokalprogramme  -
6.05 Musik  am Moigen  17.1CI Humor  kenm  -keine
s.ss.Morgenbetrachtung  Grenzen
7.0ü Morgenjournal  18.00  Lokalpro(yamme
7.35 Barockmusik  19.0ü Das Traummännlein
8.15 Pasticciü  kommt
9.05 Hörbilder  19.05  Sport  vom Samstag

.10.05 Feslspiele  in Öster-  19.20  Lokalprogramme
reich  20.05 Ihre  Nummer,  bittel

12.üO Mitlagsjournal  22.08 Spürtrevue
13j]0  Verdis  Opernwerk  22.25 Lokalprogramme-
14.05  Selbstpomät  O.05 Sendeschluß
14.30 ,,help"  extra
15.00 ..Das  Haydn-Werk'a  Österreich  3
16.05  Ex libris
17.fö  Technische  Rund-  5.[)O Nacmichten

schau  5.05 Der  Ö-3-Wecker
17.20  Chorm1iBi3  8.05 Biffe,  recm  frBplldij@§
18.05  Memü  9.05 Radio  Holiday
fö.45  Hömbergs  Kaleido-  10.05  Vokal  -  instrumenjal

phon  -iniematiOnal  '
19.00  Klassik  aul  Wunsch  11.05  Hijpanorama
20.00 Das große  Wemheater  12.0ü MittagsJournal
22.ü  Nachrichten  und Sport  13.00  Radiothek
22.10 Phonomuseum  1€ .05 Radio  Holiday  '
24.00 Sendesöluß  16.30 Sport  und Musik

18.05 Das-rüt-weifl-rote

ös!erreich  Regional  Rad'o
19.00 Nacmichten  und Spor}

5.00 Nacmicmen  19.ü6  American  Tüp  30
5.05 Blasmusik  aus öster-  20.(1ü Nachrighten  und SpOrt

.reich  21.55 Einfach  zum Nach-
5.35 Munter  in den Morgen  denken
6.05 Lokalprogramme  22j)O Nachrichten  und Spürt
8.05 Familienmagazin  22.10 Shüwtime
9.üo G'sungen  und g'spielt  23.05 Musik  zum Tttiumen

11oC1'o505 ffi"siBe':re"i"cjii's"ckh'e Blas-  1o.'Oo55 kioi;36N.0aO"Dh'aas!'-a3':
kapellen  musizieren  Nachtprogramm
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Eine  alte  Frcu  erhalt
Drohbriefe.  Für  Inspek-
tor  Kottan  eigentlich
keirb,,richtigef"  Fall.  Er
beginnt  sich erst =m-
spitzen, als plötzlich  ein
Mord  passiert...  Mit
Maria  Eng(;%lorfer,

'.:.  !  - N

13.00  ' Sportnachmittag
mit Jugend-EM  im Schwim-
msn aus  Innsbruck

18.30 0kay
19.30 Zeit  im Bild

19.50 Wochenschau

2€1.15 Ein neuer  Stern  o'
am Himmel
Film.  1954
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Ö'!e"Ge;chichtÖ eines  berühm-
ten  Sängers,  der  'die  unauf-
haltsarne  Karriere  seiner  Frau

- nicht  verkraften  kann
' Mit  Judy  Garland,  James  Mao

son,  Jack  Carson

22.40 HenryFonda  oder  Die
Qualität  der  Prärie

Ein  Porträt  des  berühmten  .i
Schauspielers

23.20 Soap
Eine  ungew6hn1iche  Fami-

' _ liengeschichte
Mit-Katherine  Helmond,  Ro-

_ bert  Mandan,  Diana  Canova.

23.45 Schluflnqchrichten
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Der  Toyeta  Fiskal-Lkw  eröffnet  für  eilige  Zustelldipnste
neue  Dimensionen

fürdie  FirmenfloffeEin Floffer
Immerwennesumrasche,pünkt-  Lkwmit5,3Literbei90km/h,7,4-

liche Lieferungen  geht, um  Ex-  Liter  bei  120  km/h  und  8,2  Liter
preßgut  wie  Filme,  Medikamente  Benzin  auf  100  km  in  der  Stadt.

oder  Ieicht  verderbliche  Warfö,  Seine  Spitze  -beträgt  155  km/h,
ist  der  Toyota  Corona  1300  Lkw  die  Beschleunigung  von  O auf

._goldrichtig.  _Auch  Zustelldienste  -100  kmfö-14,5-Sekunden.

irn  innerstädtischen  Bereich,  die  Die  Ausstattung_  ist  praxisge-

trotz  der  Parkplatznöte  auf  recht,  weil  robust  und  gegen

Pünktlichkeit  Wert  legen,  sind  starke  ;Beanspruchüng  unemp-

mit  dem  nur  knapp  etwas  über  findlich.  Kurz  die  wichtigsten

vier  Meter  langen  Fahrzeug  gut  Leistungsdaten:  Leergewicht

bedient.  840  kg,  Gesamtgewicht  1380  kg,

Dieser  vom  ffnanzarnt  voll  als  Zuladurfg  540  kg,  zwei  Sitzplätze,

Lastwagen  anerkannte  und  daher  drei  Türen.

abschreibbare  Toyota  vereint  ane  Und  noch  etwas:  Der  millionen-

guten  fahrtechnischen  Eigen-  fach  bewämte  Toyota  zQlt  laut

schaften'  vom  ,,Pky-Produk-  der  PannÖnstatistiken  der  größ-

tionsweltmeister"  Corona  ,1300  ten  europäischen  Automobil-

mit  den  fiükalischen  Voieilerlim  clubs  :=u den  zuiysrlä,sigsten  Au-

rB?&)!'tNZ'!N4>W
p  F  S i,  20.15

Der  Frxbrikant  Gevd  Jahn  (Gert
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immer  fröhliche  C.erti (Bvigitte,-
Mira)  sagt  ihm  geMrig  die  MeC
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preis und den Unterhalt,  die sich  Stehzeiten  in  oMr  Werkstätte  je-

in der Kostenrechnung  positiv  dem  Unternehmer  besonders

niederschlagen.  teuer zu stehen  kommen,  sind

SokostetderCoro1la-Laster1edig-  seine  technische  Ausgereiftheit

lich  83.500 Schining  netto,  es wer-  und Langlebigkeit  sicherlich  be-

a den nur 18 Prozent  MWSt.  aaufge- sonders  starke  Kaufanreize.

schlagen. Weitere Sparfaktoren  Nicht  umsonst  wurden  bereits

sind  der Vorsteuerabzug,  die vone  ganze Firmenflotten  österreichi-

AbBetzbarkeit  der  Betriebsko-  scher  Betriebe  auf  den  flotten  Co-

sten, unbegrenzte  Abschreibba-  rolla-Lkw  ,,umgestent".  Aber

sis, vorzeitige  Abschreibungaoder  auc9 Ge'werbetreibende,  für  die  '

ein- Investitionsfreibetrag  sowie  sich  die  Anschaffung  eines  gro-

eine Abschreibdäuer  von fünf  ßen  Transporters  nicht  auszal'ilt,

Jahren.  a weil  sie  auf  vielen  Fahrten  nur  ei-

Im  föglichen  Betrieb  schlägt  sich  nen geringen  Teil  seiner  Ladeka-

der zahme Treibstoffverbrauch  zu pazität  nutzen  können,  fahren  mit

- Buche. Nach ECE begnügt  sich  dem Corona  1300  Lkw  besser  und

der 48 kW (65 PS) starke Corolla-  wirtschaftIicher.
I

FS 1 SONi
29.  AU

11.OO Pressestunde
15.20 Kottan  ermittelt

,,Drohbriefe"
Mit  Franz  Buchrieser,  C. A.
Tichy,  Walter  Davy

Im Dunstkreis  der  Wienör
Schrebergartensiedlung  sehen
sich  Kottan  und  sein  Team
einer  Wand  von  Feindselig-
keiten  gegenüber,  die  iie  nur
schwer  durchbrechen
können.  Dem  Verbrechen,
das  sie  für  aufgeklärt  halten,
droht  eine  Fortsetzung,  neue
Drohbriefe  werden  verfaßt..-.

16. 45 Toby  und Tobias
,.Die silberne  Spinne"

17. 15 Nils Holgersson
,,Abschied  von  Goro"

17.40 Helmi

17. 45 Seniorenclub
18. 30 Volksmusik  aus

Österreich
,,Treffpunkf St.hloß  Hofen"

19. 00 österreieh-Bild

19.25 Christ  in der  Zeit

19.30 Zeit  im Bild

19. 50 Sport
20.15 Ab in den Süden

am Sonntag  aus dem
Landesstudio  NÖ

Von  Helga  Feddersen
Ein  Reigen  Tnginander  ver-
flochtener  Episoden  und  ko-
mischer  Situationen  verbindet
die unterschiedlichsten  Typen
einer  Reisegesellschaft  in ei-
nem  sizilianischen  Ferienclub
Mit  Ingrid  Stein,  Eberhard
Feik,  Gerald  Schuster

21.55  Sport

mit  Jugend-EM  im Schwi@-
men  aus Innsbruck

23.15  Schlußnachrichten

O.OO Tausend  Jahre  By-
zanz

[30  TlaChe
0.45 Dle  8chöne  und

das  Tier
.15 Tempo  82

Die Frühreifen
Spielfilm  mit Heldi
Brühl  und %ter  Kraus,
1957

2. 00 Der  internatlonale
Frühschoppen

3.15 aeheimnisvo)les,
wunderbares  Leben

3. 45 Magazin  der  Wöche
4. 55 Null  ist  8pitze
5.25 Am  grünön  Strand

der  gpree
Sommenheater..Fritz
umgeller=
5. Capriccio  Italien

r.OO Lord  Peter  Wlmsey
-  Dlskrete  Zeugen

ä  Kriminalgeschicme
7.45 Seine  andere  SeJte
B.33 Die  8portschau

Ruder-WM  in Luzem
Rad-WM  (Bahn)  In
Leicestsr

a. 15 Wir  über  uns
9.20 Weltsplegel
).15 Expeditlonen  Ins

Tierrek:h
Verkannte  Monster

- Aus dem Prlvatleben
der Kraaken

1.00 Hundert  Melster-
werke

1.10  Wai  Ihr  wollt
%To6 William
Shakespeare

ZDF

12.00  Sonnt
12. 45 Frelz
13. 15 Chron

Frage
13. 40 Gewis

14. 10 Mathi
Feuer

anschl.  Wir  b
Stadt

14.40  heute
14.45  Dank
14.5)  Der  S

den  L-
16. 10 Kurzfi

natioi
Oer Oci
Redern
Der Tis

17. 02 Dle  S.

18. 00 Tage;
18.15  Rauci
18. 58 ZDF

Ihr  Ph
19. 00 heute
19.10  Bonn

Ven

19. 30 AllgOi
Veläz-

20. 15 Dle  K=

Papm:
1. Episi

21. 15 Mens-
21. 45 heuta

Sport
22. 00 P*rao

besch
22.45  Welts,

- 'FjRöGRAMM
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9,00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Bitte  zu  Tisch

10.OO  Nachhilfe:  -

Latein  -SW

10.30  Ein  neuer  8tern

am  Himmel
Film,  1954

12.55  Spaß  an  der  Freud

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Erwachendes  Land
4. Teil:  ,,Die Stadt"

1g:45  Das  neue  China
1. Teil:,,Aus  dem  Alptraum
erwacht"

16.30  Volksmusik  aus

österreich

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Eswareinmal...
der  Mensch

,,Der  Hundertjährige  Krieg"

17.45  Die  Sonne  und  das

StricJmännchen
17,55  Betthupferl  -

18.00  Menschen  und  Tiere
,,Aladins  Garten"

18.30  Wir  o

19,00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Sport  am  Montag

21.00  ,,Wo  bin  ich?"

2L05  Die  Profis  '
,,Liebe  ist kein  Alibi"

21.55  Abendsport

22.25  Schlußnachrichten  '

22.30  Sendeschluß  a

18.00  Perspektiven

18.30  Mondbasis  Alpha  1
,,Gegen  die Zeit=

19.30  Zeit  im  Bikl

20.15  Bretter,  die  die  Welt

bedeuten
7. Teil:  ,,Premiere"
Eine  gespannte  Atmosphäre
beherrscht  die Probenarbeiten
zu einem  Stück,  dessen
Hauptrollen  mit  zwei bekann-
ten Schauspielern  besetzt
wurden

21.00  ,,Wo  bin  k,h?"

21.05  Bambus-Sozialismus  '

Reportage  aus Burma

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Der  Duft  der  Frauen
Film,  1974
Ein blinder  Ex-Offizier  über-
spielt  söine  unsicherheit  mit
Draufgängertun»,  Boshaftig-

, keit  und Zynismus
Mit  Vittorio  Gassmann,  Ales-
sandro  Momo,  Agostina  Belli,
Moira  Orfei,  Frant,o  Ricci  u. a.,

\  "  =Y-.  'I
a'%  -  0  ;

' - !s'-  "=ai a '  )  a '
. a :l  o .. .. .

...% .:'. :   . .

Vtttorio  Gassmari'n  spielt  den

E:coffizier  Fqusto,  aer  bei  e%nem
Maru5verung1ück  sein  Augen-
licht  und  eine  HandA  verlorerb  hat

O.OO 8ch1ußnachrichten

0.05  Sendeschluß

9.00 Frühnachrichten
9.05 Am,  dam,  des

9.30 Nach5i1fe:  Latein
und  Englisch

10.30  Die Försterliesel
Film,  1956

ii.55  Zoogeschichten
_ ,,Wenn  ein Zebra  betäubt
a wird"

12.15  Seniorenclub

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Erwachendes  Land  '
5. Teil:  ,,Die  Gesellschaft"

15.45  Das  neue  China
2. Teil:,,Auf  dem  Weg  zur  3.
Revolution"

16.30  Volksmusik  aus  öster-
reich

17.00  Am,  dam,  des  

17.25  Die  Sendung  mit  der
Maus

17.55  Betthupferl

18.00  Der  Neffe  aus  '
Amerika  (12)

18.30  Wir

19.00  ö_sterreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

20.15  ,,M"  -  Menschen,
Mächte,  Meinungen

21.00  Videothek
Karl  Valentin  SW
,,Die Orcheaförprofü"

21.2S Entmündung  
Mit Otto  David,  Walter  Kohls,
Dietrich  Schlederer,  Petra
Fahrnländer,  Ernst  Prassel,
Lotte  Marquardt,  Peter  Neu-

' bauer  u. a.

23.00  Schlußnachrichten

18.00  0rientierung  - 

18.30  Mondbasis  Alpha  1
,,Planet  derlartenden"
Mit  Martin  Landau,  Barbara
Bain,  Catherine  Schell,  Tony
Anholt  u. a.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Alfred  auf  Reisen
Folge  6: ,,Petri  Heil"

21.03 Dallas
,,C)I aus Venezuela"
Bobby  Ewing  findet  immer
mehr  Gefallen  daran,  die

 Firma  zu leiten.  Sein  Erfolg
- mit  dem_ Kaiif  der  Raffinerie

beflügelt  ihn,  und  er denkt
nicht  daran,  den Stuhl  des
Präsidenten  wieder  für  J. R.
zu räumen

21.50  ZÖhn  vor  zehn

22.20  Club  2

anschl.  a
Schlußnachrichten

t

a%)a(I% ,a a'4'a'

4-ivsi,,i.zs
Eine  Journalistin  versncht  die
Motive  terroristischer  Aktiorben

qufzudecken,  mit  denen  ein
Kleinstadtbürger  seine  Umwelt
veruwichert

ARD 'lZDF lBayern 3 ARD jZDF 'lBayern 3
10.OO heuffl  (2DF)  12.1!3 Weltspiegel  (ARD)  18.45  Rundschau
10.03  Die  Kartause  von  15.57  2DF  -  19.00  Kaiserwalzer

Parma  (ZDF)  Ihr  Programm  Amerlkanischsr  '
1.EpiS €)dtl  j6,00  §@pl@ 8pfe1fi1m, 1947

11.05  Personen;  - 16;04  Un-Ruhestand  M" Bi"g c'oab"  J"an
beschreibung  (ZDP)  Geschicmen vdm Fontaine u. a.

11.50  Tagebuch  (ZDF)  Älterwerden  20-45 RundacÖau
12.05 Umschau(ZDF) - anschl.heute-Schlagzeilen 22";oOoz,oa"o'.r."'aPo"
q.OO heute  (ZDF)  16.35  Lassie
16.10Tagesschau  ' UralföBäume  Augenbl'ickeinder
16.15  Ciut Land  17.(10 heute  Wüste
1730  Tagesschau  17.08  Tele-Illustriertö  22ao5 Evo'u"on und Men-
18.00  Quiz  um sechs  Das akfüelle  Thema Ichenbild

DerguöeRaö-Aus  ErsjerAbenddes
18.10 Wk  8chi1dbu'rger den Bundeslände  m _  Salzk)füger
anschi. Sandmännchen
18.20  Ach  du lieber  IB,@5 :pBop'1yl-sct;h;'11":@'F- 23.05 PR'u"ngd"'scS4"a:o"io"a

Himmel  orise

____;;uM,,annfürmetne iis,P;:ychimWeltrau_ni lSchweiz
E8 zogen drei Burschen  -  D8r gu!e Rat -  AuS

18.10 Wir  8chi1dbürger  den Bunde.sländ.ern -  14,45 Da capo.

1H-55 'n  Ma"l  Ihr  Programm
serufsarger Ig.0@ heute  16.15  Treffpunkt

19.25 Aktueller Ber1Ctlt 1B3@ DiscO  '82  17.(10 Mondo-Montag20.15-  Roots
Die n,chste  Gene,auön  HltS und GagS mit llja 17.45 aßChiCttt0-Chi8ChtL'
Amerikanische  Ricmer 17.55 Tagesschau

..Familiensaga  20.15 ,,ICh Will riiCtit  mOhr  18.00 DOr AnWalt
anschl. Alex  Haley  rn alles  wegschluk-  ,.Hotel Bergen!lial=

Henning/Tennessee  ken"  18.35 Insekten ala Ober-
' 21.15 Der  Libanon  den  Sucmabhängigkeit  und 1ebenskünstler

1j5anesen  Partner81-ha1t 19.()5DRSaktue11
- 21(45.New  York,  21.00 heute4ourna1 19.30  Tagesschau

NOW York  21.20 Ein kurzer  Urlaub  anschl. Sport
22.30 Tagesthemen  löaIisnisch-spanischer  20.00 Tel1-8tar
23.00 Daa Nacht-Studio:  sr'ia"""  a"' da" Ja"re 20.50 Menschen  Technik1973

sD7au:bpe1ed10err1n MitFlorindaBolkan, Wissenschafts'-  ' Renato Salvatori, Daniel  2L35  TagessCtlau
mako  ' Ouenaud u. a. 21.45 Erinnerung  an die
Japanlscher  Spiellilm  Regie: Vifforlo  De Sica  Leidenschaff
1l€)n 1947 23.00 Sport  aktuell  Fernsehfilm von Martin

0.35 Tagesschau  World Series of Golf  Hennig.
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Abenteuer  _,,
Tom  Scatm)er  lebt  bei
seiner Tante  Polll)  ir3

' einer  kleinen  Stadt  a
amM'usrssippi.Erist  ' <"  <'

_ein  richtiger  Lans-

b::t,'f':bjeerdem'ist'de"ecm" - "  - l"; 'Herzen  auf  dem  rich-  - '
tigean, Fteck. So  hilfter  '
anch H'Uff  Potter,  ah
dieser  in  den  Ver-  -;i  :
dxtcM gerät, einen  ' . y.. S.'I,'
Mann  nmgebracMzu
haben

18.00  Land  und  Leute

18.30  Mondbasis  Alpha  1
,,Der  böse  Zauber"

19.30  Zeit  im  Bild

20.15 Kulturjournal
am  Mittwoch

21.00  Künstler-Kolonie
Festspielprominenz  in und  um
Salzburg:  wie sie wohnt  und
wie  sie lebt.  Zu Wort  kommen
u. a. Susi  Nicoletti,  Eberhard
Wächter,  Otto  Schenk,  Wal-
demar  Kmentt,  Ernst  Haeus-
secman,  Heinrich  Schweiger

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20 ,,Kunst-Stücke":
Andre  Hellei  und
Freunde

23.20 Vom Schreibtisch
Ögterreichischs  Autoren  in
der  neuen  Sendereihe
H. C. Artmann  liest  aus,,Die
8pnne  war  ein grünes  Ei"

i 23.A0  8ch1ußn"achriehten

'y

Vielseitiger  Pritschenaufbau  für den  geländegängigen
Toyota-Lkw

Allrad  iöt unser  Laster
al!  IIII  ,  'aaa.A.  .3

.!.4  .,  ... 4%aP.. ;(( ,'1, l)-  -
i>V.'=l,

a; 'i.'-!::,,a »,:.aaa

._ ,,,}.%.,.,...a%"a' !;:;jl:
{<,1 q %4i" ' üal'  !' d
L'a, a*'%)..+a g . }'«-  1
I  !!  aQ

a-a  I

"  %) -..%,. ,  ,6
a'  l'l
a,. %i. )I- 'I

+'ffl  FS  I,  IO.35

Ein  Coiuboy  aw  Te:cas  zieht  in
den  Norderb,  um  eine  nnawR5hn-

s

li ".

14che Erbscfiaft  arbmttreten.  Mit
'  James  Stmart  als  O'Halan

' ;-""-',"I:\  :ffi.-J5"":
., , .. aa J}%a. l- 'a.%.%-. #%  l.  a.  aaaaa aa 7. #l@l !a#a i "i;; . .. '."- -" a" .

Der  Lieferumfang   dfü  Toyota  halten  wird.  Ladevorgänge  gestal-
Hi-Lux  2200  I)iesel  mit  Fünfgang  ten  sich  so ganz  einfach,  das  La-
und  Allradantrieb  wurde  um  eine  degut  ist  immer  geschützt  unter-
weitereSpielartergänzt.Absofort  wegs.
importiert  Toyota-Generalimpor-
teur  Ernst  Frey  OHG  einen  eigens  Der  Preis  für  das  sicherlich  ange-
für  den  Hi-Lux  2200  in  den  USA  sichts  der  in  Österreich  herr-
gefertigten  Thermoaufbau,  der  schendenKlimaverhältnissesinn-
ge,@enüber herkömmlichen  Pla-  volle  'Extra  wurde  mit  '28.320
nen  natürlich  einige  Vorteile  hat.  Schining  (inklusive  18  ProzentTlüv  Aii4üii  üiiii  T(vmii+tii'riPP  ia+  ThflIX7(V1  lzio+züz«+-!  7110#  lifö**asu  (;  1  J A ta  1  t.ta  u  a  Ll  ö  1l  t_il  1  N) Lö  Lt.t  L 1  1  J  L 1V1  V V g  la)  1  Cß  Lg  (_15 e  16  l.  b  LlI  j_i  I  1111l  e-
dichtundwetterfest,hatvieriso-  rung:DerToyotaHi-Lux2200All-
lierte  Fenster  und  hinten  eine  rad-Pick-up  kostet  nur  182.900
Klappscheibe.aus  Glas,  die  durch  Schilling  (inklusive  18 Prozent
zwei  Gasdruckdämpfer  hochge-  MWSt.  und  Frachtkostenanteil).

)
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 IBeschwerden  beim  Harnlassen?

Ein Thems,  das  nicht  nur  ältere  Männer  angeht.
Eine  ausführliche  Informationsschriff  zu diesem
Leiden  können  Sie kostenlos  und  unverbindlich
anfordern  bei

BIOFLOR  GmbH,  Abt.  ö, Postfach  107,  6308  Butzbach.

Herausgeber. Eigentümer  und Verleger: Programm-Zeiöschriften  Verlagsgesellschaft  m. b.a.  -  Fürden Inhalt verantwonlich:  Redakteurin Hilde Bretterbauer,  Halbgasse 24, 1ü70 Wlen, Tel. 93 66 72 -Druök:  HerOld  DruCk- und Verlagages. m. b. H., 1081 Wlen, Strozzigasse 8.

S 1 MITTI
1.  SEPT

9.00  Frühnachrichten

9.05  Die  Sendung  mit  der
Maus

9.35  Nachhilfe:  Latein
und  Englisch

7.30  Pmocch«o

7.55  Betthupferl

OO Polizeiinspektion  1
,,Der  8pie1er"

8. 30  Wir

9. 00 österreich-Bild

mit  Südtirol-aktuell

i30  Zeit  im  Bild

).15 Skag
Familiengeschichte  in 'acht
Episoden:
1. Teil:,,Schwere  PrÜfpng"
Mit  Ka(l  Malden,  Piper  Laurie,
George  Vaskovec.  -

1.45  Schlußnachrichten

0 heute  (ZDP}
3 Ehen  vor  aarlcht

(ZDF)
5 Moaaik  (ZDF)
'i  Einander  verste-  -

hen,  miteinander
leben

3 Presseöchau  (ZDF)
) heute  (ZDF)
) Tagesschau
5 Aus  der  Heimat  der

T}ere  '
Im Reich der
Wasseriungfem
Ein Sommer mit
Libellen

) Aus  meinem  Reise-
tagebuch
Martin Schließler: Ein
Holzftil ler ssOelt im
Einbaum nach Hawaii

i Wie  geht's?  a-
Ordnung  -

I Tagesschau
I Saarbrücken  um

sechs
i Die Schraiers

Kinchweih

Aktueller  Bericht
i Tagesachau
 Komm  doch  mlt

nach  Monte  Carlo
Film von Berengar
Pfahl
Mit GünTher Amberger,
Ulrlke Kriener, Rena
Liebenow u. a.
Bilder  aua  der,
Wissenachaft
Eine Sendung von AI-
brecht Fölsing

16.00  heuta
16.04  Auf  8t

Mitme
Frauen

anschl.  heut
16. 35 Dia v

Inseln
Abentei
Gestiari

17. 0(} heute
17 J18 Tele-ll

Das akt
Der g

den Bu
Spört

18 .05 Rauct'
Matt Di

18. 57 ZDF
Ihr Prr

19. 30 Der in
Jugsn
Eine  8

20.15 Bilanz
21. 00 heute
21.20 mittwc

7 aus
21. 25 Die'St

San F
Falschi
Mit Kar
Chael D

22.10 Das g
Tips füi

22.15 betriff'

23. 00 Sporl
Beiicht
Ful!ball

23.35 haut*

PROGRAÜM
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9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des  -

9.30  Land  und  Leute

'10.OO Nachhi'lfe:  Englisch

10.30  Das  Korn  ist-g-rün'J
' Film,  '1f)79

Mit  Katherine  Hepburn, Bill  
Fraser,  Patricia  Hayes, Anna
Massey  u. a. _

12.00  Die  Herrin  von  Vallas
6. und  letzter  Teil:  ,,Das Kind
der  Liebe=

13.0 €1 Mittagsredaktion

15,00  Rumpo  Kid bittet
zum  Duell

a . Film,  1965

16.30  Rendezvous  mjt Tier
und  Mensch

17.0-0  Am,  dam,  des  '
17.25  Schau  genau

18.00  Unterwegs  in
- österreich

,,Nach'Golde  drängt..;'
Impressionen von der Gold-
wasch-Weltmeisterst.haft  1982
in Hejligenblut

18-.30 Mondbasis  Alpha  1
,,Zorans Schipksal=  '

19.30  Zeit  fm Bild

20.15  Österreicti  Il
jo1g6 2
Die Aufarbeitung  der Ge: _
schichte der Zweiten Republik
in einer Dokumentarfilmserie
von H-. Portisch und a. Riff

21.15  Personen-
beschreibung

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
_  anschl.

Schlii'Rnachrichten

9.00 Frühnachrk,hten

- 9.05  Am,  dam,  des

9.30 Russisch  -

10.OO Nachhilfe:  Englisch  _

10.30  Das  Einmaleins  -
__ der  Li'ebe

Film,  1935

12.00  Österreich  Il
Folge  2 . -

13.00  Mittagsiedaktion

15.00  Heinrich,  der  gute
König

'  - t. Teil:  ,,Der  Gefangene im
Louvre"

-(_

15.50  DÖr-  Kampf  um
- die  Fracht

-  Die  nordadriatischen  Häfen

16.4«)  Hände  hoch,  der
Meister  kommt  SW

4  a'l  I%fl  Ä  wh  A  A   a'4 äö  a

<y-qn  eii»l  *püiindö I'Tfffl;=g.,  
« « .uv  ÄllI,  ualll,  uco  .

jl  ag  li'  r  ljjjj  j  j a  u  I tll  Il

,,Fünf Freunde im Zeltlager= I'!FffiJW!!!:ib  'W!I  17.25  Die  Potatoes
jl'li!alP:l!l'lVlWJ(I%{(lai!iNlljiN@lMjla'.i.  aWll!Ill 4 I  Q fl  Ill  0% ö  il  @l  A  _ I  ö  Ill  n  iy

l.  I ell

17.55  Betthupferl

18.00  Qäferlgucker
Fleisch  und Frischkostsa1a3
serviert  von Josef Kudin

18.30  Wir  i

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Skag  - ,
2. Teil:  ,,Prüfung  bestanden"

21.15  Qespräch  zwischen
- Nachbarn  -

 Graz,  Maribor  -  füe Bezie- '
hungen  dieser beiden Städte
vom  Ersten  Weltkriyg  bis zur
Gegenwart

22.00  Abendsport  .
22.50  Schlußnachrichten

''%!i)ll" !1'\?1(4
m:'Wföa  : :. . "-

$1'J',""'[ba,'7"'a-,%,.aaaaa : Ia0a-'!(»i'L='iTh.:!4aii""at"= I"Q" "l "

Ä I 0lIlI  tVj a  ll  ljj  } ljlj  a  jjjj  !

17.55  BÖtthupferl

18.00  Pan-optiNum  '

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Aktenzeichen  XY  -
ungelöst

21.15  Moderevue

21.20  Jolly  Jokör  -

22.10  Sport

22.20  Nachtstudio
,,Müssen wir verdurst@n?"

23.20  Aktenzeichen  XY  -
ungelöst  '  -

23.30  'Schlußnachrichten

tfll:l[l-! '. J
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I%'AlU!I p Thi%(l*,;=jt!t.3=i?.
.IIQ  ITh  I  Il 17 ia€. IJR-aa-  m E;.  -
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Mit  ßifer  kämpft_die  altliche
Lehrer_irb  M'U3 Moffat  (KaÖharEne
Hepbur'n)  gdgen  Analphabe-  l
tentum  uartd soziale  Mtßstande

.zon  17r)F  - IBavern  3

10.(IO heute (ZDF) 10.03 Koföm doch mit  18.45 Rundschau - '
11.35 Berk:hte  vön der  nach Monte Carlo  19.00 Deutsche NovelleMit Hannelore Elsner,

Fuübalisundesliga  (ARo) WolfgangReichmann,'
(zDF) - 15'7  zoF  -  Woltram Wenlger u. a.

12.10 Bilanz (ZDF) -Ihr Programm  .22.20 8chauspte1ereien
13.00 tieute (ZDF) 16.00 heute  - ,,Die Re,,e.. _
16,15 Hannah -  eine  16.04 Auf Stippviaitq  bei  2o,O L  t.  a

Llebesgeschlchte  Mitmerischen  zo.üs Rundschau
UNICEF-Hllle In Groß-

Femse"erzä"lung a'a städten der Dritten Welt :»1.OO NonstopEngland NOil!«.n!l
16.50 0DEON - ein anschl. heute4ch1agzei1en  D,I,,  und der ers,e Preis

Fernseh-Varietö  16.35 Don Quixote 21:45 Der Sportstamm-
Dr. Hot a Neon 17.00 heute  tisch

T jonglieren  "
17.(}O Die Abenteuer  von - 17.08 Toaes'@ab't'u"effe'rrehre'maa 22-3o SPefffr1st

TOm Sawyer und  - Der gule Rat - AuS 23.15 Rundschau
jJiipklbhar  Giiin  den Bundesländern -

17.25  "K"amott:fö"ist;"  I Sf!o'-unför"aliung I -
17.40  Pluto  als  Retter  I .17'oB"'V. I -

i DteDiVa  , ,,  i SCtlWelZ
17_!1ü  Taoesschau

la aa,oo'o M u s-- -Ik-u- m---s-e ch s lö.zu ;,; ;i;;  ;biii iiiiiiivi , a. 2 0 s c h a .  pt a"tz. d er
anschl.8andmaa'nnchen DeuföcheKrimisder Weltl'iteratur
18.25Sonnenpfe(de Gegenwart - 14.15Chummund1uegMathilde-1910 Ein teures Alibi
j9.25 Aktueller  Bericht  IB,57 z0p  -  16.00 Treffpunkt
20.00 Tagesschau  l0( Programm  16.45 0mä Spielhaus
anschl. Der 7. Sinn Ig,()@ hsute  17.15 (onland  .
20.18 DIL' Fernseh-  19.30 ,,Laß' das mal den 17.45 Gachichte-Chischte

17.55 Tagesschau
D'skuss'on rEionneyShmoawcmheiönTony 18.00 Karussell21.00 Rätselflug
Diti Jagd mlt dem Marshall 19.05 DRS aktu0ll
Hubschrauber Mit Helga Feddersen, 19.30 7agessc11au

22.0() Musikladen  Oxtra Maria HellWig. Lena anschl. Sport
:ive-spezial mit Shikirl  Valaitis, Costa Cordalis. 20a00 Metin
Stevens iMainkeg.:rüagrcer,Fa:asnhzalil zi.:io Tageaschau

22JO Tagesthem'n RudOlf  SChOOk u. a. 21.40 i,S€:miuplatz:  NeW

23.00 :euustsc'nhenemLeben zi.oo heute-loutnat) .YÖrk"
H;I Götz George. Ellsa- 21.20 Kennze1chen D 22.26 Vis-ä-vls
beth Schwarz 22.05 Nsbelland  23.25 Tagesschau

AG
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17. 30 Visuelle  Bildung  (1)
Vom  Bauen:  Der überbrückte
Raum

18. 00 Die  Galerie

18. 30 0hne  Maulkorb

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Die  großen  Flüsse
Spiegel  der

Der  Oranje
3160  m über  dem Meeres-
spiegel  entspringt  der
1860 kiB lange Strom, der dle
Grenze zwischen der Kapp<o
vinz  und SüdwÖstafrika bilde1

21. 00 Faszinierende
Forschung

21.15  Moderevue
21. 20 Politik  am Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22. 20 Mötaluna  IV antwortel
nicht
Film,  1955

23. 45 Schlußnachrichten

4-  'rs I, 20.15
Eine  jauange Frau  wird  von  einey
Gmaltverbrecher  aEs Geisel  gi
rio'mmeri,'  am. Telefon  begim
eirbe  spektakuRre  Erpressun

:ramm

nbonO

:lio für lunge
=r

ustrierte
elle Thema  +

te Rat -  Aus
desländern  -
Inte'rhaltung  ,
'szenen  rnlt
id Ollie
ßliche Kostbar-

n V€)n
l
itet  wieder

dJournal
elchen:
igelöst
hwarze
aom Nieder-

journal
itscher

Ikentag
iden söiften
e
agazin
eichen:

ngelöst
- gut,
'e
ändisch@r
ri, 1980

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Höhlenabenteuer
19. 45 Bayern-Report
20. 15 Die  Märchenbraul
21. 15 Fluchtwege  einp-

- friedliebenden
Mannes

22.00  Rundachau
22.15  8port  heute
22.30  Z. E. N.
22.35  Kleiner  Laden

yller  Sehrecken
Amerikanischer  Spiel
lilfö  aus dem Jahr  19

Schweiz

13. 25 Zeit  zum  Welnen,
Zeit  zum  Lachen

14. 30 Kafi  Stift
15. 25 Music-Scene
16. 30 Die  Muppet-Shoy
17. 00 ,,1,  2 oder  3"
17. 45 aschichte-Chiscl
18. 00 Karussell
19. 05 DR8  aktuell
19.3(}  Tagesschau

a@schl. 8pört
20.(}O Denkpause
20. 15 Aktenze!chen:

XY -.ungelöst
21. 20 Rundschau
22. 05 Tagesschau
22. 15 Wasserloch  Nr. 3

Amerlkanlschsr
Westsm  1967

23. 65 Aktenzeichen:
XY  -  ungelöst
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1«3.00 Konzertstunde

17.00  Zwei  x siebön
17.25  Sportnachmittag

Rad-WM  der  Amateure  -
StraBentahren  aua  Goodwood
und  Fußball

19.00  Trailer  -
19.30  Zeit  im Bild

19.5«) Ein Fall  für  den
Volksanwalt  -

20.15  Goethes  Hermann  und
Dorothea
Goethes  bürgerIich-idyIIisches
Epos  in dramatisierter  Form
Mit Jochen  Brockmann,  Ingrid
Burkhard,  Eugen  Stark,  Kurt
Nachmann,  Amadeus  August

22.15 Fragen"des  Christen
ÄlI  A  A  l'1  _  _  _  .L  -  _.  -l  Ä  ll  AA  PII!1 t!!!Bi!:!!affl[  i'!!!'!><W-":;zz- .tu  bowooy  mn  .>uu  ra

' Film,  1978
Zwei  FernIastwagen-Fahrer
lassen  sich  auf  illegale  Ge-  ,
schäffe'ein'

23.50 Hundert  Meisterwerke
Vincent  van  Gogh:
Caföterrasse  bei Nacht

O.OO Schlußnachaichten

a( h, ü Y.,» )aia#

.a ..  a-. ,a+.-.,,, :i:, % . aa-

'ü  '  a ".l...'
4-  rs 't, zo.zs
Spielereien  mit  Frank  Elstner

am der Sktdthalle in H41dearan
I -

ä!!!'a!!!!"I  ":'a !{'  """"!»I

Das  Eir)maleins  der  Liebe  a a F' Fs' IO'o
Sie  sollen  heiraten,  die  Mbsche  Sophie  itrbd  der  tilchtige  Herr  W6Mber1.
Aber  die  Braut  pMft  ihren  Zatk2rbftigen  zunachst  aufHerz  undNiererb.r'htrl, liebertswürdig  ist -er und  auch  romantÜch!  Das  beweist  sein
Wttnsch,  znm  Abschied  vom Junggesellentum  just  eiarum Au4ng  in-dieResidehzstadt  zu  machen.  Aber  rlieser  Urlaub  wird  ntcht  genehmigt.
Zangerl,  sein  Chef  namlid't,  geht  ebenfalls  aizf  FreiersfüJ3en!  Sein  Ziel
inderStadtistdieWitweKnorr.Mserwegist,  ßhrtauchWeiv'bberl.Zu
dritt,  mit  dem  rbeuen  Lehrbttb,  der  niemand  anders  ah  die  verkleidete
Sophie  ist,  nnd  dem Schneider  Feuerfuchs.  Gerneinsam  erleben  sie a'izf-
regende  Situationen,  die rruxnchmal  sogar  zum richtigen  Abenteixer
werdert.  Anf  unserem  Photo:  Paul  Hörbiger  nnd  Lnise  aUllrich  .

' 4'  Seite  e

Mein Koclibuch,
von  Elizabeth  Schuler

9R  !%itsn  Q 13C)ö  Rezeüte

Das  große  Grundkochbuch

*  für  einfache  und  feine  Küche
0 mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen
*  Rohkost  und  vegetarische  Küche  -
0 Backwaren  und  Torteri
*-Coöktails  und  Bowlen  =

0  Einkaufstips  und  praktische  Winke
0 Kochzei €en, Mengen  und  Gewichte
@ und  vieles  andere  Wichtige  für  die  gute  Küche

An  die  Buchhandlung  Möbius,
Postfach  585,,  Amerlingstraße  19,
1061  Wien

Ich bestelle
,,Mein  Kochbuch"  von  Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97,-  zuzüglich  S 25,-  für  Porto  und  NN-Gebühr.

Name

Straße  a

Ort

SAM:
4.SEP»

9.00 Frühnachrichten

9.05 Nachhilfe:  Englisch
und  Latein

9.35 Französisch

9.50 Russisch

0.35 L. v. Beethoven

1. 25 Archäologie  der  Bibel
Folge  9: ,,Ein  geteiltes  Haus=

1.55 Nachtstudio

3.00 Mittagsredaktion

5.30 iyZum Wieder-Sehen"
Der  Bette»student  SW
Musikalischer  Spielfiliq,  1939
Mit Johannes  Heesters,  Ma-
rika  Röck,  Fritz  Kampers,
Harry  Hardt,  Ida Wüst  u. a.

7.00 Sport-Abc
7,30 Flipper

7.55 Betthupferl

B.OO Zwei  x sieben

B.25 Guten  Abend
am  Samstag  t..  sagt
Heinz  Conrads

.5«) Trautes  Heim

9.00 Österreich-Bild
mit  Südtirol-aktuell

9.30 Zeit  im Bild

9.50 Sport

).15 Wetten,  daß...?
Spielereien  mit  Frank  Elstner

2.05  Sport

2.25  Klimbim

Klamauk  und  Sketches
Mit  Elisabeth  Volkmann,  In-

' grid  Steeger,  Dieter  Augustin
u. a.
Gaststar:  Ingeborg  Hallstein

I.10  Schlußnachrichten

3.15  Sendesch1u13

0 heute
3 Dle  Nacht  vor  der

Hochzeit
5 Umschau
'  -auslandsjourna €

Presseschau
0 heute
@ Tagesschau
5 Sesamstraße  s
5 ARD-Ratgeber:

Auto  und  Verkehr
0 Zum  Blauen  Bock
0 Mut  zut  Zukunft

JugÖndgottesdienst
vom 87. Deutschen
Kauloiikentag

[} Tagesschau
5 Die  Sportschau

Fußball:  Bundesliga
Rad-WM  Straße

[) Sandmännchen
) Daten  der,Woche
5 Aktueller  Berlcht
0 Tagesschau
5 Scheldung  auf

Kölsch
Schwank  in 3 Akten
Mit Hans Künster
Trude  Herr, Waltraud
Theek  u. a.

5 Ziehung  der
Lottozahlen

il. Tagesschau
Das  Wort  zum
Sonntag

t Blutsverwandte
Franzüsisch-kanadi-
scher  Spiellilm  von
1977

) Tagesscha4

ZDF

12.ö  ZDF

12.30  Nach:
Europ

14.45  heute
4.47  Sindb

Abente
Riesen

15.10  1. 2. o
Ratesp

15. 50 Tel  A
Mit del

Jugeni
unferw

16. 30 heute
16.35  Sport

Aus Lu
Milifari,

Geländ
18.(XI  Ihr  Mi

Erffült
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Erfolgszlel  Maturä:

Dafür  ist  es  nde  zu  spätl

Viele  Erwachsene  konnten  sich  wäh-
rend ihrer  Jugenjnüch  nicht  zum
Besuch  einer  Allgemeinbildenden
Höheren  Schule  (AHS)  entschließen
oder  wollten  es nicht.  Vielleicht
waren  auch  Sie damalsschulmüde,
trauten  es sich  vielleicht  nicht  zu oder
es fehlte  Ihnen  ganz  einfach  die
Gelegenheit  zu einem  solchen  Bil-
dungsweg.  Für alle,  die nun  in ihrer
Freizeit  die Matura  nachholen  wollen,
ist- unsere  Neue Maturaschule  das
geeignete  Sprungbrett.aAuch fÜr Sle
Ist es noch  lange  nlcht  zu spät  für  eln
Maturastudluml

Bequem  zu  Hause  lernen  -
gut  betreut  mit  Rat  und  Tat.

sicher  in Ihrem  Bekanntenkreis  a!s
,,Überbleibsel"  der  Schulbuchaktion
und  müssen  diese  also  nicht  kaufen.
Natürlk,h  lassen  wlr  Sie nle alleln.
Anha.nd  der  Aufgabenlösung,  die  Sie
rhach  Durcharbeitting  einea  Lehr-
heftes  einsenden,  zeigen  Ihnen  un-
sere Professoren  durch  sorgfältige,

aber  zielstrebig,  werden  Sle von  den  können  abe.r,  Je nach Vorkenntnlsseq
grundlegenden  Einführungen  bis  zum  und  Frelzelt,  den  Lehrgang  weient-
Abschluß  der  f4atura gelangen. Vor- Ilch früher beenden. Sie haben aber
aussetzung  ist, daß Sie emweder  die  auch  die  Möglichkeit,  bls  zu 6 Jahren
Hauptschule  oder  eine  8k1assige  ohne  Mehrkosten  bei uns zu stu-
Volksschule  positiv  abgeschlossen  dieren.
haben.  Dle gesetzliche  Schulpflicht  Überstunden, Krankheit, Dienstreisen
muß  erfüllt  sein.  oder  andere  Ursachen  sind für Sie
  .....  kein Hindernis  mehr,  weil Sie eicte

extrem  lange  Zeit  zum Studium  zur
verfügung  haben.

Sie können  auch  das  Studium ieweils
nach  einem  Semester  ("':8  Monate
ab Anmeldung  unter  Einhaltung  einer
Frist  von 6 Wochen  zum Semestir-
ende  abbrechen.  Es ist also  gar
nichts  für  Sie  nerloren,  aber  viel
gewonnen,  da schon  durch  ein Teil-
studium  das elgene  Denken  klarer,
logischer  und bewerglicher  wlrd  und
eine  echte  dauerhafte  Bereicherung
für  Sie bedeutet.

(!  ' -  - "  "Il;''

f.rm*-a:mü-:-  ;'Y1!!'7'-=s---  """"'--"'  -"-"  ""  "-"'-  "-"'--"  ia
a V7:""'-'-"'-'--'-"'-"-"""'  ""-Z-'  ""-""'-'-'-""-"'-"'-'-"'---'-.'-'-"--"---'!kQ%Q!!t

ri
..-.,=-'.s  Er  gebört  !hnen  -

aF:",0J,%%J,..""'@% eeWatsl"bwelied::e!slc'b
Dlaien  Tasahenraehn*r  *rhalten  Si*  mit

L
dem  hobeitudium'ala  (kiahank.  Sl*dürfan
ihn  behalt*n,  ob  !Ue  dai  Kuri  maahan  oder
nicht,  denn  j*d*r  hitaraiiant  hat  Anapnieh
auf  einan  n*uen  Raehner.
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Sie  studieren  zu  Hause  in  Ihrer
Freizeit  -  unabhängig  von Ihrem
Wohnort,  unabhängig  von  einem
starren  Zeitplan,  ohne  Verdienstaus-
fall.  Unsere  16 Lehrbriefpakete  ver-
mitteln  Ihnen  das gesamte  Matura-
wissen  in  leicht  faßlichen  Lern-  persönliche  Korrekturhinwelse, wo @l@  lg@  ßi@ ßy3H(,%@B,

schritten und mittels unzähliger ein- Sie-allfällige Unsicherheiten beheben besti  m  men  Sie.
pragsamer  Übungsbeispiele.  und wie 8ie slch vervollkommnen
Der tägllche  Bösuch  elner  Abend-  können.  SoJlten Sie elnmal beim Sle können aofort mlt unserem
achule,  das mühaellge  Mltschrelben  Studium  weitere  Erläuterungen wön-  Maturakura zu Hause §eglnnen. Ei-
von  Lehrervorträgen  'fällt  weg,  da wir  schen,  so stehen  Ihnen  unsere Pro- nige Tage nach Eingang des Gut-
Ihnen  alles  In klarer,  schriftlicher  fessoren  selbstverständllch  schrift-  schelnes haben Sie schon das erste
Form  vorlegen.  Wörterbücher,  Atlan-  lich  mit  Rat und  Tat zur Verfügung.  Lehrmaterialpaket in Ihren Händen.
ten  und  Literaturtexte  flnden  Sie  Bähutsam und Schrltt für Schritf,  Oie Kursdauer beträgt 3 Jahre. Sle

Auaschnelden  undnoch  heute In elnem Kuvert  elnsenden!

. . BKNS  @z
Heute  noch  emsenden  an.

Fonds  der  Wr.  Kaufmannv:hafl,

Neue  Maturaschule,

Lolhr/nger  StraBe  4, 1040  W/en

eingeschriebenen  Brief  wieder  auszutreten.
liche  Kursqebühr  beträqt  nur  S 450,-,  wobei  das  ganze

die Korrektur  meiner  Arbeiten  und  schrifiliche  Beant-

' -  a- *#-==i'a*==  '-'  - --  ""  '-'--'--"  allmonatlich  mit  Zahlschein,  den Sip mir  beilegen.

€ AHS-M!iTURJ[  müt  Latein  '

€ AHS-MTURA  ohne Latein  Zuname(in  B,ockbuchslaben
igewünschten  Typ bitle  ankreuzen)

kosteriloszurAnsichlSolltemirdieserLehrgangnicht  Vorname
zusagen.  schicke  ich ihn innerhalb  von  14 Tagen  nach
Erhalt  emlaCl1  w!eder  zuruck  und  der  Fall iSt fUr miCh  Straße

erledigt  Andernfalls  mache  ich fix bei Ihrem  Studium  0
mit. Das weitere  Lehrmaterial  kann  ich nach  Bedarf  «»

PLZ/Orl
abrufen
Ihre  qualifizierten  Professoren  korrigieren  meine
Übungsarbeiten  sorgfältig  und helfqn  mir, damit  ich  B"""
ohne  Schwierigkeiten  rasch  Forösctiritte  mache  und

Weitmehrals1(lü00  -
Maturanten  der  =
Schulen  des  Fonds  der
Wr.  Kaufmannschaff  -
sind  der  t»este  Beweis
für  erfolgreichen
Unterricht!  =

Jetzt lst die Matura
keine  hels-Frag*  mehrl

Elne  f*naatlon  lat dle monatllcha
Kursgebühr  von ledlgllch  s«so,=.
Dleae  günstlge  KuragebÜhr  glbt  auc'
schlechter  Verdlenenden  dle Mög-
Ilchkell,  dle  Externlatenmalura  zu
errelchen.
In der monatlichen  Kursgetföhr  ist
das gesamte  Fernstudium  inbegrif-
fen,  also  die Korrektur  und Erläute-
rung  Ih?er Übungsarbeitän,  schrift-
liche  Kontakte  zu unseren  Lehrern,
Bekanntgabe  von Prüfungsterminen

""  KEIN RBSIKO!
DA PöBESTUDIUM

KOSTENLOS!
Sie sollen  nicht  den  geringsten  Zweifel
haben:  Lassen  Sie sich  daher  das erste
Lehrmaterial  mit dem Tpschenrech-
ner noch  heute  kostenlos  und ohne
jede  Verpflichtung  @ls Probestudium
per  Post  zustellen.  Sie  werden  setten,
mit  einem  so ausgefeilten,  erwachse-
nengerechten  Fernlehrmaterial,  wle
wir  es besitzen,  wirft  das Lernen
kaum  Probleme  auf.  Sollte  Ihnen
wider  Erwarten  das Maturastudium
doch  nicht  zusagen,  so sföden  Sie
einfach  das  komplette  Material  in
einwandfreiem  Zustand  als  Paket
oder  per Einschreiben  innerhalb  von
14 Tagen  ab Erhalt  zurück  un,d der
Fall ist für  Sie  erledigt.



27. August  1982 GEMEINDEBL  ATT Nr:  34

OIT  Sprcclifög
mit  Bezirksparteiobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl
Der  ÖVP-Sprechtäg  mit  Bezirksparteiob@ann

LAMag.  Kurt  Leitl,  findetamMontag,  30. August
1982,  im  OVP-Sekretariat  Landpck,  Malserstraße
44, II.  Stock,  von  9-11.30  Uhr  statt.

ÖVP-Sprechtag
mitReferentWerner  Doblander
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent  Werner  Dob-

Ipnder  findet  am Dienstag,  31. August 1982, im
ÖVP-Bezirkssekretariat  LaIideck;  Malserstraße
44, 2. Stock,  von  9-12.00  Uhr  statt.

- SPÖ-Spreöhtag

mü( Mag.  Walter  Guggiifüii@ij

Der  SPÖ-Sprechtag  mit SPÖ-Bezirkspartei-
obmann  Mag.  Walter  Guggenberger  findet  am
Dienstag,  31. August  1982,  in  der  Zeit  von  17.30
Uhr-19.30  Uhr  im  SPÖ-Bezirkssekretariat  Land-
eck, Maisengasse  20, Eiangang Schulhausplatz,

statt.

Großer  Tiroler-Abend  in  Zams
Montag,  30.  August  1982 im Festsaal  der

Hauptschule  Zams  - Beginn:  20.30  Uhr,  es unter-
halten  Sie das,,Austria-Trio':  die Traxl-Dirndln

und  die  Brauchtumsgruppe  Starkenberg.  Eintritt:
Ei'wachsene  S 50. -  ; Kinder  S 20.; Gäste mit Gä-
stekarte  S 40.-.

Iiiii«'lsigafü'.ii  Efüschreibnng
Die  Einschreibung  in den  Kindergarten  Zams

findetamDonnerstag,  dqn9.  September1982,  von
8-11 Uhr  in  den  Räumen  des Kindergartens  statt.

,Aufgenomme-nwerdenjeneKinder,welcheam  1.
"September  das 3. Lebensjahr  vo1lendet haben.
Auch  unsere  ,,alten"  Kindergartenkinder  möch-

ten  sich,  bitte,  zu diesem  7eitpunkt  vorstellen.
Gemeinde-  und  Ubungskindergarten  Haupt-

straße  88a, 6511  Zams..

4. Volkswander$ag,in  Strengen
Äm 29. 8. 1982

Veranstalter:  Bergwacht  Strengen,  Raika  Stren-
gen. Am  Start  müssen  Gruppen  bis 28.8.1982

20.00  Uhr  gemeldet  sein.  Startgebithr:  Erwachse-

ne S 90.-,  Kinder  bis  zum  15. Lebensjahr  S 50. -  ;
StartundZiel:  Strengön-  ,ute  Säge,  Starteit:  6.00
bis  1l.OOUhr,  ZielschluB:  17.OOUhrJ,hrenschutz:
Bürgermeister  Siegl  Th,omas  und  Vizebürgermei-

ster  Haueis  Erich,  Leishingsabzeichen:  Gold  22
km  und  Silber  1l  km,-Preise:  Die  zahlentäßig  3
stärksten  vorangemeldeten  Gruppen  sowie.die
älteste  Teilnehmerin  und  d'er älteste  Teiinehmer
erhalten  Pokale.  Haftung:  Der  Veranstalter  über-

nimmt  keinerlei  Höftung.  Die  Veranstaltung  fin-
det  bei  jeder  Witterung  statt.  Für  Speis  und  Trank

ist ge4orgt.

Tnnrch*üibihlag  der  ÖAV -

Sektion  Landeck

Rofelewand  (3.354  m):  Fahrt  zur  Verpeilalm,

Aufstieg  über  die  Verpeilhütte,  Schweikertferner

und  durch  die Eisrinne  zum  Gipfel.  Termin:
Sonntag,  5. September  1982.  Ausrüstung:  Berg-

schuhe,  Steigeisen,  Relschnur,  ev. Karabiner
und-Eispickel.  Tourenbesprechung:  Freitag,  27.
August  1982,  Gasthof  Straudi  (Greif),  Landeck,
20.00  Uhr.  Hermann  Federspiel,

Tourenwart  des  OAV,  Tel.  41244

Wallfahrt

nach  Monte  Berico  (Vicenza)  eine  wunderbare

-Wallfahrtskirche.  Da  erschien  die Mutterjotten
einer  70jährigen  Mutter,  am Morgen  des 7. März

142?). Wir  fahren  weiter  nach  Pine  zur  Hl.  Stiege.
Es waren  dortauch  Muttergotteserscheinungen,

weiter  zum  Hl.  Romedio  und  zu u. lb. Frau  im
Walde.  (Nähe  Bozen).  Vom  4.-5. September.

Abfahrt  ab Landeck-Perjep,  Schrofensteinstr.  l1,
um  4.00  Uhr  Früh.  Anmeldurrgen  an Erwin  Zan-

gerle,  Landeck-Pe5en.  Tel. 05442-31453. Mair
Gretl,  Zams,  Sanatoriumstr.  41. Tel.  05442-3807.
Bitte  den  Reisepaß  nicht  vergessen!

n/V - Laudt,igiuppe  Tirol
13.  Int  Volkswandertag  in  Imst

in  Tirol  am Sonntag,  den 29. August  1982  in Imst

Statt:6.30  Uhr,  Zielschluß:  16.00  Uhr,  Staytund
ZieJ: Hochimst,  Auszeichnung:  Schnapsfläsch-

chen  im  Lederetui,  Streckenlänge:  10 km  und  20
)(rt'r

Kamera-Klub  Landeck

Sektion  Foto

Unser  erster  CLUBABEND  nach  der  Sommer-i
pause  findet  am Donnerstag,  2. September  1982
20.00  Uhr,  im  Gasthof  Bierkeller  statt.  Das  The-
ma  zu  diesemAbend:  Bildgeschichten.  (erzähltin

Dia-Serien  von  20-30  Dias).  Nennungen  zur  Lari-
desmeisterschaft  können  abgegeben  werden.  Auf
zahlreichen  Besuch  freut  sich die  Sektions-
leitung.  RuetzaL.

a Eiiadung
zutm Bezirks  T;aktor-  und  Transportergeschick-

lichkeitsfahren  1982.  Ort:  St. Jakob  a.A. (Gande-
rau),  Zeit:  Sonntag,  5. Septe;mber  1982,11.00Uhr,
Ehrenschutz:  BO. OR. Franz  Greiter,  Serfaus,

'Bgm.  Herbert  Sprenger,  St. Antön.  K}asseneintei-
lung:  Traktor  - Allgpm.  Herren  16-30  Jahre,  Trak-

tor  - Altersklassä,  Herren  über  30 Jahre,  Traktor  -
Darrienklasse,  Transporter  - Allgem.  Herren  16-
30 Jahre.  Die  Fahrzeuge  werdÖn  zur  Verfiigung

gestellt.  Nenngeld:  S 50,-,  Nennungen:  JO. Edi

Klimmer,  St. jakob, jel.  05446/2834  Nachnen-

pungen sind 5is 1 Stunde nach  Wettbewerbs-
beginn  möglich.  ,

fiie-  besten  Traktorfahrer  werden  den Bezirk
beim  Landesgeschick]ichkeitsfahren  am  16.
Oktober  1982  in  Fritzens  vertreten.  Auf  zahlrei-
che  Beteiligung  h'offen.  Für  die  Bez.  Jungbauern-

schaft,  BO.  Josef  Raich,  BL.  Regina  Heiß.  Für  die
Jungbauernschaft  St. Jakob,  JO. Edi  Klimmer.

Schreibtelifon  för  Gehörlose
Seit.einiger  Zeit  gibt  es nun  auch  in  Österreich'

Schreibtelefone  für  Gehörlose.  -

Das  Schreibtelefon  funktioniert  wie  ein  kleiner
Fernschreiber.  Für  eine telefonische  Verbin-
dung  unter  Gehörlosen  sind  natürlich  immer  2
Schreibtelefone  erforderlich.  Das  Gerät  ist trag=

bar,  auch  leicht  zu bedienen,  es kann  mit  jedem
Telefonapparat  verbunden  werden.

Für gehörlose  begunstigte  Invalide  werden
nunmehrZuschüsse  zui  Ankauf  derartiger  Tele-
fone  gewährt.

NähereAuskünfte  erieilt  das Landesinvaliden-

amt  für  Tirol,  Herzog-Friedrich:Straße  3, hins-
bruck,  Tel.  05222/27845.

Tiroler  Seniorenbund
Ortsgnuppe  Landeck

Der  Tageüausflug  zum  Reschen  wird  noch  lan-

ge in ErinnerÜng bleiben! %as soll denn schon
Besonders  daran  sein?  Das ausgezeichnete  Mit-

tagessen,  der  Spaziergang  zur  Burg  Naudersberg
tföi herrlichem  Wetter,  die schmackhafte  Brettl-
jause  im  Burgcafö  waren  nur  ein Teil  dieses  Aus-
flugs.  Denn  dör  Höhepunkt  stellte  sich  wie  von
selbst  ein:

Verhalten  zuerst,  dann  aus  vollen  Kehlen
-erklangen  Lieder;  -echte  gemütliche  -Stimmung--  -

kamauf!  Garmancher-sonsteinsamundallein  -
f'ühlte  sich  in eine schöne  Gemeinschaft  aufge-
nommen!  Frohgemut  und  frohgestimmt  kehrten
wir  um  19.00  Uhr  nach  Landeck  zurück.

Wir  haben  mit  Recht  gesungen:,,So  eiil  Tag,  so
wunderschön  wie  heute,  so ein'Tag,  der  sollte  nie
vergehn!"

Tiroler  Seniorenbund  -
 - Voranzeige  -

Mehrere  Mitglieder  des Landecker  Senioren-

bundes  traten  ari den  Ausschuß  mit  der  Bitte,  die
Fahrt  in  die  schöne  WACHAU  im  Herbst  zu  wie-
derholen.  Dem  steht  selbstverständlich  nichts
entgegen,  wenn  eine  ausreichgnde  hzahl  von
Mitgliedern  Interesse  zeigt.  Um  die  Teilnehmer-

zahl  ftir  diese  Wiederholungsfahrt  einigermaßen

feststellen  zu können,  werden  die Reiseinteres-

sierten  gebeten,  telefonisch  nachstehende  Vor-
standsmitglieder  im  Laufe  der  nächsten  14 Tage
anzurufen,  damit  die Berechnung  der  Ausflugs-
kosten  erstellt  werden  kann.  Telefonische  Voran-
meldung  erbeten  an Hans  Schrötter  - Tel.  39794
odetFranzKössler-Telefon29064  (Telefonanrufe

bitte  ab 18.00  Uhr).  Bei  entsprechendem  Interes-
se findet  die-Wachauerfahrt,  vom  27.9. - bis

30.9.1982  stattaund  wird  zeitgerecht  im  qemein-

deblattveröffentlicht.  Obmstv.KarLSöherP
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Freiw.  Feuerwehr  Landeck

Voranzeige:

lOjähriges  JubiJäum.  Gipfelmesse  am Sonntag,

5. September  1982  am Thial.

Bezirkstennismeisterschaften

Zams

Die  4. Bezirkstennismeisterschaften  finden  in

der  Zeit  vom  1.9.  - 5.9.1982  in Zams  statt.

Heimatbühne  Pians

TheateraufTührung  ,,Die  Bildschnitzer"  und

,,Karrnerleut".  2 Einakter  von Karl  Schönherr.

Sonntag  29. August  1982,20.30  Uhr  Gemeinde-
./

saaI Grins.  Um  Ihren  werten  Besuch  bittet  die

Heimatbühne  Pians.

Rpyirksm'ihwföhcweih

Der  diesjährige  Bezirkshandmähwetthewerb  fin-

det am Sonntag,  den 12. September  in Tösens

statt.  Das  genaue  Programm  wird  in der  näc6sten

Ausgabe  veröffentlicht.

Die  Bezirksjungbauernschaft  Landeck

Bekanntmachung

Die  Gesellschaft  för

psychische  Hygiene
bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechstun-

den:  Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Nenenärztli-

che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:

Brigitte  Saurwein,  Ort:  Beratungsstelle  Landeck,

Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-

dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-

tungsstelle  geschlossen.

SCHuTZENGIL[»E

LANDECK
Die  Schützengilde  Landeck  führt  in der  Zeit

vom  20.8. - 5.9.1982  ein Intern.  Kleinkaliber-

schießen  am KK  Schießstand  im Schloßwald

durch.  An1aß  für  diese  Veranstaltung  ist die  Fer-

tigstel1ung  des Perjen  -  Tunnels,  der  im  kommen-

den  Frühjahr  seiner  Bestimmung  übergeben

wird.

Schießzeiten:  Freitag,  den 27.8., 3.9.,  13-19

Uhr,  Samstag  den 28.8.,  4.9., von  9 Uhr  bis 19

Uhr,  Sormtag  den,  29.8.,  .s.g., VOn 9 Uhr  bis 19

Uhr.

Zu diesem  Schießen  sind  a1le Schützen  aus

nah und  fern  herzlichst  eingeladen.

Die  Schützengilde  Landeck

Todesffille:

Straßensperrung  - Urichstrafle.

Weg,cn  der  Durchführung  von  Kanalbauarbei-

ten (Sch1oßbachkanal)  an der äußeren  Urich-

straße,  zwischen  Urichstraße  72 (Haus  Gasser)

und  Urichstraße  84 (Haus  Stubenböck-Schranz),

muß  die Urichstraße  in diesem  Bereich  ab Mon-

tag,  dem  30.8.1982  auf  die Dauer  von  4 Wochen,

für  jeden  Fahrzeugverkehr  gesperrt  werden.  Die

Zu-  bzw.  Abfahrt  zum  und  vom  Ortstei1  0d  ist in

dieser  Zeit  nur  überdie  Maisengasse  und  überdas

NeueStraßlmög1ich.  Landeck:

Der  Bürgermeister  19.8.  - Georg  Gadermayer,  80 Jahre;

iA  Vzbgm. Dir. Karl S';"ß e.h. 22.8.  - Johann  Chochla,  69 Jahre;

lil

Institut  fflr  Familien-  und

Sozia1herahmg

Tel.  05442/37823
Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie-

genheit  verpflichtete  Fachleutq:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;  Arzj:  Dr.

Bauer  Klaus;  Bei  hedarf  können  beigezogen  wer-

den;

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.  Juen  Her-

mann;  Seelsorger:  P[arrer  Rietzler  Hubert;  Bera-

tungszeit:  Jeden  Montag  von 14.00  bis 16.00

Uhr.

Die  Familienberatung
ist  im  August  wegen  Ürlaub  gesch1os5(Hn0

Seit  nicht  unter  jenen,  die  zum  Ziel  ihrer

Ta[en  den LOhn  haben.  Bhagawadgita

Hochgallmigg:

19.8.  - Heinrich  Walser,  90 Jahre;

Srhw»ngprschaftsgymnastik

Je besser  sich  eine  werdende  Mutter  aufdie  Ge-

burt  vorbereitet,  debto  leichter  ist die Entbin-

dung.

Speziel1e  Schwangerschaftsgymnastik  gibt  es

wiederjedföMittwoch(ab  l. September1982)im

Turnsaal  derLandwirtschaft.  Haushaltungsschu-

lein  Landeck-Perjen.  WennderArztkeineBeden-

ken  hat,  kann  im  vierten  Monat  damit  begonnen

werden.  Aber  unbedingt  eine ärztliche  Besföti-

gung  zum  Kurs  mitbringen!

Die  Schwangerengymnastik  macht  die

Schwangerschaft  selbst  angenehmer,  weil  die

Frau  Ubungen  lernt,  die die  typischen  Schwan-

gerschaftsbeschwerden  lindern.  Vor  allem  aber

übt  sie,  was sie später  bei  der  Entbindung  können

sollte  -  iichtig  atmen,  sich  zu  entspannenund  mit

den  richtigen  Muskeln  zu arbeiten.

- Die  Atemübungen.  Geübt  werden  die drei

Atmungsarteh  die  man  während  der Geburt

braucht:  Bauchatmung,  Brustkorbatmung  und

Hecheln.  Diese  Techniken  bringen  während  der

Geburt  Entspannung  und  Ablenkung,  und  sie

erleichtern  das Mitpressen  in der  Austreibungs-

periode.

Nehmt  Rücksicht  auf
unsere  Wi1dtiere!

Haben  Sie schon  einmal  darübernachge-

dacht,  welche  verheerende  Folgen  ein

achtlos  weggeworfener  Zigarettenstummel

für Wald  und  Feld  und  damit  für die darin

lebende  Tierwelt  haben  kanrö

Lassen  Sie beim  Umgang  mrt Feuer  die

nötrge  Vorsicht  walten.

Es dankt  Ihnen  die Tiroler  Jägerschaft!

- Die  Entspannungsübungen.  Die  Frau  lernt

bestimmte  Entspannungslagen  - vor  allem  für

die Wehenpausen,  fö denen  sie sich  erholen  und

neue  Kräffe  für  die  Geburt  schöpfen  kann.

- Die  Gymnastik.  Die  eigentliche  Schwange-

rengymnastik  besteht  aus einerganzen  Reihe  von

Ubungen,  die  zur  Lockerung  der  Ge)enke  und  des

Beckens  dienen  und  den  Körper  auf  die Geburts-

,,Arbeit"  vorbereiten.

Ein  weiterer  Vorteil  der  Schwangerengymna-

stik:  Im  Kurs  trifft  die  Frau  auch  andere  Schwan-

g.ere, mit  denen  sie über  ihre Probleme  und

Angste  sprechen  kann.

Vpr'inst'l1hmB«programm
FVV  Landeck

Täglich  bis 10.  Oktober,  lO.OO - 17.00  Uhr

Schloßmuseum  Landeck-Heimatkund-

liches  Bezirksmuseum,  Sonderausstellung

bis 12.9.:  Jugend  in der Schloßgalerie,  v.

18.9. - 10. IO. : Prof.  Norbert  Strolz

Hotel  Sonne

jeden  Samstag  Musik  und  Tanz,  Beginn

20.30  Uhr

Sonntag  ab lO.OO Uhr  Frühschoppenkon-

zert  auf  der  Sonnenterrasse  .

TouroteJ  Post-Wienerwald

aUnterhaltungsmusik  im Restaurant,  fög-

lich  (außer  montags)

Beginn:  19.00  Uhr

Gasthof  klberg

Jeden  Mittwoch,  Freitag  und  Samstag  Dis-

cothek,  Beginn:  20.30  Uhr  '

Ab 1.9. Dienstag  - Freitag,  17.00-  19.00  Uhr

Galerie  Elefant,  Malserstraße  62

1.9.  Mittwoch,  20.30  Uhr  o

Tiroler  Heimatabend  der  Volkstumsgrup-

pe Landeck  im Vereinshaussaa1,  Eintritt:

Erw. 50,-S,  mit  Gästekarte45,-S,  Kinder
35,-S.

4.9. Samstag,  20.30  Uhr  

Konzert der Stadtmusikkapelle  Landeck

am Stadtplatz,  Eintritt  frei.

Einladung

Jeden  Freitag  und  Samstag  Gästeschieilen

mit  Abzeichen  in Gold  - Silber  - Bronze.

Grillen  am  offenen  Feuer  und  gemütliches

Beisammensein.  Ort:  Berghotel  Tramser-

hof,  Beginn:  19.00  Uhr;  Der  Heeressport-

verein  - Sektion  Schießen  - ladet  Gäste  und

Einheimische  dazu  herzlich  ein.
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stoß  pralltejedoch  von  der  Querlatte  zurück  und  ab die-
sem Zeitpunkt hatten die Oberperfußer  ihr  Pulver  Bänz-
lich  verschossen.  Zams  kam  stark  auf  und  erzielte  in der
72. Minute  durch  Scheiber  Gerhard  den  Führungstref-
rer. Nocheinmal  versuchte  Oberperfüß  zu egalisieren,
machte  hinten  auf  und  kassierte  prompt  einen  zweiten
Treffer  durch  Haü'imerl  nach  schöner  Vorarbeit  von
Marth.  Zams  brachte  das Ergebnis  sicher  über  die  Di-
stanz.  Bei  den  Hausherren  gefiel  die  gesamte  Verteidi-
gung,  wobei  besonders  Nagele  durch  seine  Einzellei-
stungen  bei  der  Beschattung  des brandgeföhrlichen  Tol-
linger  hervorstach.  Im  Mittelfeld  geriet  lange  nicht  alles
nach  Wunsch,  spielerisches  Manko  wurde  durch
Kampfgeist  wett  gemacht  und  im  Sturm  gefiel  vor  allem
Scheiber  durch  seinen  Aktionsradius.  Die  Gäste  stütz-
ten  sich  auf  ein lauffreudiges  Mittelfeld  und  schnelle
entschlossene  Sturmspitzen.

Zams  spielte  mit:  Schmid,  Seidl,  Schultus,  LenharI
Nagele,  Mungenast,  Fraidl,  Marth,  Raggl,  Hammerl,
Scheiber.

,,Am  Sonntag,  den  15. August  1982,  fand  in  Kitzbühel
das  a}s  OPEN  ausgeschriebene  Kitzbüh}er-Horn-
Bergrennen  ffitatt, von  dem  Insider  behaupten,  daß es
nicht  nur  das  schwerste  Bergrennen  Osterreichs,
sondern  auch  eines  der  schwersten  Europas  ist.  OPEN-

Rennen bedeutel daß bei dieq4 Rennen nicht nur die
Bergelite  der  Amateure  aus Osterreich,  der BRD,  der
Schweiz  und  Italien  am  Start  war,  so.ndern  auch  so be-
kannte  Profis  wie  Beat  Breu  oder  der  Osterreicher  Erich
Jaksch  u.s.w.  Auch  der  Landecker  Peter  Ebenbichler,
der  für  den  URC-Kaufhaus  Tyrol  Innsbruck  startet,  hat SV  Zams  U-23  : SV  Oberperfuil  U-23  1:2  (l:O)
an diesem  Rennen  teilgenomme+i  und  konnte  sich  ge-  D'e Zamme' Ve'scher"(en "'ne ho Führung durchZangerl  leichtsinnig,  sicher  auch  eine  Folgeerschei-
gS"oneürbreeircdh"temeRreinnndeiensdem"scviorkr'aa2h0rOesTeerihIneebhHmchers'set:ek'e"n nungdesmangeIndenTrainingsbesuches.
FeId(lautStartlistewarenes250Fahrer)den22.-igsten  svMa"e"ugend'svZamsJ'gend7:o(2:o)
Gesamtrang  in der  Zeit  von  34.54  Minuten  f'ür  die  7,5  D"a Zamm"' Jug"nd mußte s'ark ersa"gesc"wäc"(
xiiO  m eter  lange,  extre  m steile  Strecke  (Höh  e ndifferenz  antreten und zeigte vor Seitenwechsel, daß sich das har-
fasi9üüMeter).Dieser22.igsteGesamtrangbedeutetein  feTra'n'ngbe'e's'nLe'sfungenn'edersch"g"D'ekÖr-
der  Klasse  ABC-Fahrer  und  Prons  den  21.-igsten  Rang  perlich überlegenen Hausherren nützten nach Seiten-
(gleichzeitig  zwölfibester,  österreichischer  Arnateur-  ' wechse5edesichhietendeChanceunderteiltendenGä-
t'ahrer)  und  in der  Klasse  C den yierten  Rang  (Bester  s("n aus Zams 'n'eder H!ns"'j  e'n" 'ek"on'
-iroler  C-Fahrer  und  drittbester  österreichischer  C-  D"'Zamme"ugendemD"ngtamkommend"'am-

ihrer).  Ebenbichler  konnte  sich in diesem  Rennen  sIag d'e sIarke Jugendmannschaft des IAC' Der SV
nicht  nur  knapp  hinter  der  absoluten  Bergelite  einrei-  Zams ersucht die Fußballanhänger um Unterstützung
hen,  sondern  immerhin  so bekannte  Fahrer  wie  den  der Jugendmannschaft im ersten He'msD'e' gegen d'e
österreichischen  Radprofi  Erich  Jaksch  oder  den  öster-  spielstarke Innsbrucker Mannschaft. Samstag, 28' Au-
reichischen  Exbergmeister  und  Exsieger  des Hornren-  gust, '7 Uhr!
nens  Anton  Schöllberger  sowie  den Bayrischen  Berg-  T"o' CUP sv Zams:SPG M'  - Silz
meister  82/83,  Rainer  Brendl  (sowohl  Schöllberger  als  Der Sv Zams "fft  'n d"r "'e"'n  Runde des nun g"-
auchBrendIhattenihneineWochevorherbeidenBerg  schaffenenToniNährerCupsauf'«en«erzeitigen'rabet-
,ennen  u m den  Alpencup  geschlagen)  deutlich  ,l;s,an  lenzweiten der Tiroler Landesliga, der Spielgemein-
zieren.SomttwardtesesRennendasbtsherwohlbeste  schaftMo"tz-Si'lz,diedurchspektakula'reSpt'elerei'n-
Rennen,  das  Ebenbichler  in  seiner  erSt einjährigen  kaut'e (Wo1f'8ang Schwarz von Wacker lnnsbruck) der-
Karriereals  Radrenni'ahrergefahren  ist.  zeit in der laufenden Meisterschaft der Landesliga von

Am  selben  Tag  fand  dann  für  die  vierzeig  bestplazier-  S'eg Zu S'eg eÜL
en Fahrer  des Vormittagrennens  noch  ein Einzelberg-  Programm: Dienstag, 3L Augus[,18 Ul"SVZams'SP G

:eitfahren  vom  Alpenhaus  auf'  den Gipfel  des Kitz-  Mö'z-SÜz'
:iühler-Horns  statt.  Hier  mußte  Ebenbichler  jedoch
:iereits  am Beginn  der  sehr  steilen  2,5 Kilometer  (350
VIeter  Höhendifferenz!)  erkennen,  daß  ihm  das Vormit-
agrennen  doch  zu viel  Substanz  gekostet  hatte.  Trotz-
]em  ist  er auch  dieses  Rennen  zu Ende  gefahren  und  hat
nit  einer  Zeit  von  12.22  Minuten  den  32.-igsten  Rang
ierausgei'ahren.

Als  nächstes  stehen  am kommenden  Wochenende
las  äußerst  schwere  Rennen  von  Waidring  auf  die  Stein-
ilatte  und  am ersten  Septemberwochenende  die  Tiroler
3ergmeisterschaft  in Ebbs  und  der  große  Preis  der  Tiro-

er Radler in Bozen aui' dem Programm. Dann wird 5%1 ß0§p
Ebenbichler  die  Saison  bei einigen,  kleineren  Rennen
x;ereinsmei.sterschaftu.s.w.)biszurvierwöchigenTrai-  äJm  «t

ngspause  im  Oktober  ausklingen  lassen."

l:l

SV Eurospar
Landeck  :

SV Raika  Volders

SV  Zams  : SV  Oberperfuß

2:0  (O:O)
SR  Gebauer  mällig,  Tore  för  Zams:  Scheiber

und  Hammerl

Zams  tat  sich  gegen  die  spielstarken  Gäste  schwerer
ls erwartet;  Zams  bot  im  Feld  zwarkämpferisch  von  Be-
inn  an einezufriedenste1lendeLeistung,  mußtejedoch
uf  der  anderen  Seite  gutes  Direktspiel  und  paus.enlose
.ochaden  der  schneIlengegnerischen  Sturmspitzen  zur
.enntnis  nehmen.  Bis  zur  Halbzeit  konnte'man  von  ei-
er ausgeglichenen  Partie  sprechen.  Nach  Seitenwech-
:l  spielte  Zams  konzentrierter  und  versuchte  das  Mit-
ilfeld  schneller  zu überbrüpken,  da sich  die  Gäste  vor
eitenwecfüel  mri ihrem  -Forchecking  total  auf  die  eige-
e Hält'te  beschränkt  hatten  und  den  Zammern  somit
enig  Spielraum  ließen.  Beide  Teams  drängten  auf  eine
orentscheidung  und  gerade  die  Gäste  hatten  eine  ein-
ialige  Chance,  durch  einen  zugesprochenen  Foulelf-
ieter  in Führung  zu  gehen.  Der  scharfgetretene  Straf-

Bei ihrem  ersten  Heimspiel  konnte  die  Kampfmann-
schaft  des SVLandeck  nicht  an die  gute  Leisffing  wie  im
Auswärtsspiel  gegen  Rattenberg  anschließen.  Am  Be-
ginn  erfo}gte  ein offener  Schlagabtausch  im  Mittelfeld
und  es konnte  kein  Verein  Vorteile  erringen.  ,

In  der  20. Minute  konnte  Thönig  Hubert  nach  einer
weiten  Vorlage  und  einem  Solo  den  gegnerischen  Tor-
mann  bezwingen.  Im  Anschluß  war  der  SV  Landeck
feldiiberlegen,  konnte  aber  auf  Grund  des ausgezeich-
neten  Keepers  Alfred  Matt  die Führung  nicht  aus-
bauen.

Die  zweite  Häl('te  wurde  sehr  hektisch  geführt  und  bei
den  Landeckern  zeigte  sich  immermehr  die  Uneinigkeit
bzw.  Nervosität.  Vor  allem  i'ehlte  es manchen  Spielern  -
insbesondere  dem  Neuzugang  von  Wacker  Innsbruck

-Trenkwalder  - an Kampfgeist  sowie  Spielgenauigkeit.
Diese  Hektik  wurde  nüch  von  dem  phasenweise  sehr
schlecht  agierenden  SR  Kleinheinz  unterstützt.
Schließlich  gelang  dem  SVVolders  in  der  75. Minute  der
Ausgleich  durch  Klausner.

Im  Vorspiel  erreichte  das  U-23  Team  durch  eine  über-
legene  Leistung  gegen  den  SVVo1ders  einen  4:1 Erfolg.
Die  Tore  erzielten  Zangerle  3 (eines  durch  Elfmeter)
und  Praxmarer.  Die  heimische  Mannschaft  überraschte
durch  gute  Kombination  bzw.  durch  Kampfgeist.

Die  Junioren-Mannschaft  spielte  in Innsbruck  und
mußte  sich  gegen  Veldidena  ersatzgeschwächt  und
unglücklich  mii  1:33esch1aBpn  g0ery.

In einem  Vorbereitungsspiel  konnte  die Schüler-
mannschaft  des  SVLandeck  das  Team  aus  Zams  mit  5:2
besiegen.
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Vorschau:

7km Wochenende  gastieren  die Kampfmannschaft
und  die  U-23  in St. Johann  und  die  Knaben  in Haiming.
Die  Schüler  spielen  am Sams[ag,  .is.s.  um  ]4.  15 Uhr  ge-
gen ASV  Landeck,  die  Junioren  am Sonntag,  29.8.  um
8.45UhrgegenPrutz. hp

SC Umhausen  - ASV  Grissemann
Kaffee  Landeck  2:3(1:3)

Bei der  Heimpremiere  mußte  der  Gebietsliganeuling
Umhausen  eine  Niederlage  hinnehmen.

Sie begannen  zwar  wie  erwartet  mit  enormen  Druck
und  Kampfgeist,  schossen  nach  lO Minfüen  eine  ]:O
Führung  heraus,  aber  dann  spielte  unter  der  Regie  von
Rinnergschwendtner  in der  ersten  Halbzeit  nur  mehr
der  ASV.

Zweimal  setzte  Rinnergschwendtner  mit  einem  40
Meter  Paß Redolfi  ein,  Redolf'i  ließ  die Abwehr  der
Umhausner  im  Alleingang  stehen  und  der  ASV  führte
mit  2 :l.  Kurz  vor  der  Paffse  ein  schöner  Paß  von  Redolfi
zu Jenewein,  der  mit  einem  trockenen  Schuß  die  Pau-
senführung  herstellte.

Nach  der  Pause  flaute  das Spiel  stark  ab. Die  ASV
Abwehr  zeigte  immei'  wieder  Unsicherheiten  und  konn-
te an diesem  Tag  ihre  Normalf'orm  nicht  erreichen.  Le-
diglichAlthaIerstrahlteSicherheitaus.  DerUmhausner
Torhüter  konnte  sich  bei  zwei  AJleingängen  von  Redo}-
fi auszeichnen.

Erst  in der  75. Minute  kam  nocheinmal  Rasse  in die-
ses Spiel,  als die  Gastgeber  den Anschlußtreffer  erziel-
ten  und  die  letzte  Viertelstunde  mitallen  Mitteln  aufden
Ausgleich  drängten.

Vorschau:  Samstag  28.8.]982,  18.00  Uhr.  Gegen  den
Vorjahrsherbstmeister  Oberhofen  muß  sich  der  ASVsi-
cher  noch  steigern,  um  einen  Punktezuwachs  zu errei-
chen.  (Ergebnisse  Saison  81/82  zweimal  l :l).

ASV  Grissemann  Kaffe  Landeck

gegen  den  Lqndcsl;,aJuli

SV Reutte
Am  Mittwoch  den ].9.1982  um 18.45  Uhr  trifft  der

ASV  in der  2. Cuprunde  aut'  den  SV  Reutte.  Die  Reutte-
ner,  die  in der  Tiroler  Landesliga  schon  jahrelang  eine
sehr  gute  Figur  abgeben,  werden  alles  versuchen,  um  in
die 3. Runde  au{'zusteigen.  Der  ASV  wird  sein  Fell  so
ieuer  wie  möglich  verkaui'en  und  hoffl  ein  gutes  Resul-
tai  zu erreichen.  Ein  Aui'stieg  der  ASV  Truppe  wäre  si-
cher  eine  große  Sensation.

Ärztlicher  Diensl  (Nur  bei  wirklicher  Dringlich-

keit)

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh

28./29.  August  1982:

Landeck-Zams-Pians-Schiinwies-Flieil:

Dr.  Walter  Stettner,  Landeck,  Innstr.  7, "rel.  2558,
Whg.,  Zams,  Tel.  2248  '

St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  St.  Anton  20,  Tel.  05446-

2828

Kappl-See-Galtür-Ischgl:

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:  Samstag  7 Uhr  bis  Montag  7 Uhr

Dr.  Hans  Ottl,  Nauders  221,  Tel.  05473/500

Pnitz-Ried:

Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a,  Te1.  05476-6544

Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders-Serfaus:

Ordinationsdienst:

Samstag  7 Uhr  bis  12  Uhr

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i. 0.  51,  Tel.  05472-6276

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiettag5dienst:

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9 - ll  Uhr

Dr.  Juen  Hugo,  St. Anton  a.A.,  Nr.  483,  Tel.

05446-2070

Tierärzfücher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  füed  i.o.,  Tel.  05472-6416

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen

Störfüenst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424
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Cfütccdicnqt*rr1nnnB  T ,gndeck
Sonntag  29.8.  - 22: Sonntag  im  Jahreskreis  - 6.30

Uhr  Frühmesse  für  Alfred  Winkowitsch;  9 Uhr

Hl.  Amt  für  Rudolf  Mathis;  1l  Uhr  Kindermesse

für  pranz  und  Frieda  Handle;  19.30  Uhr  Abend;

messe  für  Agne-s  Jäger  geb.  Jäger;

Montag  30.8. - der  22. Woföe-  im Jahreskreis  - 7

Uhr  Frühmesse  für  Ferdinand  Zangerl;

Dienstag  31.8.  - Gedächtnis  des Hl.  Paulinus,  Bi-

schof  von  Trier  +  358'-  7 Uhr  Frühmesse  ffir  Fer-

dinand  Salhofer;

Mittwoch  ].9.  - der  22. Wo6he  im Jahreskreis  - 7

UhrFrühmesse  für  Ainna  Aichner;  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Rosa  Huber  geb.  $hurner;

Donnerstag  2.9. - der22.  Woche  im  Jahreskreis  - 7

Uhr  Frühmesse  fürAnna  und  Siegfried  Silbergas-

ser;  19.30  Uhr  Hl.  Stunde  und  Bejchte;

Freitag3.9.-Herz-Hesu-Freitag-(PapstGregord.

Gr.  zu Rom  +  604)  - 7 Uhr  Frühmesse  für  Marga-

Einführungsaktiom  Gitane  10-Gang-Herrenrad,  kom-
plett  mit  Kotflügel  und Lichtanlage  um nur  S 3.100.  -

mit  Seitenständer.  Gitane  das Weltmeisterrad  bei Mo-

torrad-Center  Wolf,  Imst, Tel. 05412/2574.

Schrön

rethe  Gisler  geb. Hefel;  19.30  Uhr  Abendmessel

für  Olga  und  Gertraud  Jarosch;

Samstag  4.9. - PiiestÖrsamstag  Krankenverseh-

gang-17  Uhr  Rosenkranz  und  Beichte;  18.30  Uhr

Vorabendmesse  für  Verst-. Fam.  Paradisch;

Sonntag5.9.  -23.  So'nntagimJahreskreis(Verlob-

tensonntag)  - 6.30 Uhr  Frühmesse  für  Anna

Wiltschko  geb.  Gurschler;  9 Uhr  HI.  Amt  fürHof-

ratDr.  EgonKoler;  Il  UhrKindermessefflrJosef

Huber;  19.30 Uhr  Abendmesse  für  Ing.  Franz

Gruber;

Gnttpsdicnstordnung  Perien
Sonntag  29.8. - 22.- Sonntag  im  Jahreskreis  - 8.30

Uhr  HI.  Messe  fürjosef  und  Antonia  Spiss;  10.OO

Uhr  Hl.  Messe  für  Frau  Rosa  Wachter  z. Gbtg.  u.

Ntg.  ; 19.00  Uhr  Hl.  Messe  tpr  Siegfried  Silbergas-

scr;

%ontag 30.8. - 7.15 UhrHl.  Messefür Olga Gohm;
8.00 Uhr  Hl.  Messe  f'iir

Verst.  Eltern  Wieser  u.

Vogt;

Dienstag  31.8.  - 7.15 Uhr

Hl.  Messe  für  Bernhard

Zange-rl  und  Christa

Baumgartner  z. Jhtg.;

8.00 Uhr  Hl.  Messe  für

Johanna  Trenker;

Mittwoch  1.9. - 7.-15 Uhr

Hl.  Messe  für  Robert

Windisch;  8.00  Uhr  Hl.

Messe  für  Geörg  und

Stefanie  Pöll;  19.00  Uhr

Hl.  Messe  für  Ernst  und

Maria  Büsel;

Donnerstag  2.9. - 7.15

Uhr  HI.  Messe  für  Hele-

ne Walch;  8.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Robert  Kues;

19.00 Uhr  Rosenkranz

:.  und  Andacht  für  Geistl.

Berufe;  "

Freitag  i.g. - Herz-Jesu-

Freitag  - 7.15 Uhr  HI.

Messe  für  Max  Gritsch;

8.00 Uhr  Hl.  Messe  für

Franz  Windisch;  19.00

Uhr  Abendmesse  für

Josephine  Weisiele;

l Samstag 4.9. - 7.15 Uhr
Ht. Messe  für Holzer

Anna  und  Arnold  Kris-

mer;  8.00  Uhr  Hl.  Messe

für  Resi Lorenz;  19.00

Uhr-Hl.  Messe  für  Josef

und Anna  Rudig,  Jah-

resmesse;

Gottesdipnstnr«lmmg  Bnuggen

Sonntag  29.8.  -22.  Sonntag  im  Jahreskreis  - 9 Uhr

Hf. Amt  für  die Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Josef-  Raggl;  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für

verst-orbaene  Eltern  und  Geschwister  Juen;

Montag  30.8. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Vinzenz

und Fr;nziska Zang5r1e; ' .
Dienstag  31.8.  - 19.30  Uhr  Jugendmesse  fiir  Ver-

storbene  Raggl  - Platt;  . -

Mittwoch  1.9. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  lohann,

Anna  und  Vinzenz  Zangerle;

Donnerstag  2.9. - 19.30  Uhr  HI.  Messe  für  Josef

und  Kai'in  Tollinger;  '

Freitag  3.9. - Herz-Jesu-Freitag  (Krankenkom-

munion)  - 19.30 Uhr  Herz-Jesu-Sühnegottes-

dienst,  Hl.  Amt  fiir  Frieda  Sieberer  anschließend

Aussetzung  zur  nächtlichen  Anbetung  um  Prie-

sterberufe;

Samstag  4.9. - Herz-Mariä-Samstag  - 6 Uhr  Herz-

Mariä-Feier;  7 Uhr  Hl.  Messe  für  Verstorbene

Kraxner-Perktold;  19.30 Uhr  Rosenkranz  und

Beichtgelegenheit;

Gottpqdicnstordnutig  Zams

NeueTüren.  Ladenvorderstücke.  BlendenundArbeits-

VieleFarb-undHo1zmuster.  auchmitwundersöhönen
Kassettenrahmen  aus echter  amerikan.  Eiche.'Rustikal-

eiche oder Mahagoni 0 Nur in eini6en Stunden, für
weriig  e;eld 0 Kostenlose  Berafüng;  Soförtangebot'
Rufen  Sie uns an!

Sonntag  29.8. - 22. Sonntag  im  Jahreskreis  - 8.30
Uhr  HI.  Amt  fiir  die Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Jah-

resmesse  für  Hermann  Hofer

Montag30.8.-der22.WocheimJahreskreis-7.15

Uhr  Jahresmesse  für  Geschwister  Mahlkn-echt;

Dienstag  31.8.  - Hl.  Paulinus  , 19.30  Uhr  Jahres-

messe  für  Anna  Lenhart;

Mittwoch  1.9.  - der22.  Woche  im  Jahreskreis;  7.15

Uhr  Jahresmesse  für Alberf  Frank  und verst.

Eltern  und  Geschwister;

Donnerstag  2.9. - der  22. Woche  im Jahreskreis  -

19.30  Uhr  1. Jahresait  riir Gott!ieb Wechner  und
heilige  Stunde  um  Priester-  und  Ordensberufe;

Freitag3.9.-Herz-Jesu-FreitagmitdemPfarrcari-

tasopfer;  7.15 Uhr  Jahresmesse  für  Kurt  Gre.uter;

10.30  Uhr  in Schweighof  HI. Messe: für  Leb.  u.

verst.  der  Fam.  Herzog-Ehrlich;  .

Samstag  4.9, - Priestersamstag  - 7.15 Uhr  Jahres-

amt  ffir  Nikolaus  Mair;  19.30  Uhj  2. Jahresmestip

'für  Sophie  Schnegg;

Sonntag  5.9. - 23. Sonntag  im Jahreskreis  -

Schutzengelsonntag  - 8.30 Uhr  Jahresamt  ffir  Ju-

liana  Bouvier;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  für  die  Pfarr-

familie;  19.30  Uhr  Segenandacht;

echten'  golz,  im Bezirk Telfs, Imst, Landeck und Reutte

Paul HAFNffR Dornachweg 360,6424 Silz/Tirol
Tel. 0 52 63/63  43
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In unserem  Holzstudio  finden  Sie  alles  zur  Selbstverlegung  von  Paneelen,  Täfer  und  Kas-

settendecken  in allen  Holzarten  nach  Maß, aus  eigener  Erzeugung!  Außerdem  führen  wir

Fict'itenschaIungen,  Leisten,  Bästlerbedarf  und  Wärmeisolierungen.  Erzeugung  von  Fenster

und  Türen;  InneneinrichturTg  mit  eigener  Planung  und  Fachberatung.

Tischlerei  Franz  Brennpr,  ImSt,  AmRqfen40,Tel.05412/2462
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Kundenkredit  im Hause.

TEPPICH-MöBEL-TEXTIL  BRENNER
6460 Imst, Bundesstraße  1, Telefon  0 5412  / 30 8Ö
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Woönung  inLandeck(75qm)zuverkaufenoderzu
vermieten.  Te1efon05412/32744

Haus  Kandahar  St.  Anton  a.A.  (Familie  Scherer)  sucht
für  die kommende  Wintersaison

ein  Zimmermädchen
Tägliches  nach  Hause  fahren  ist möglich.

Telefon  05446/2418

tutz-Vielzwecktischkreissägen,
sowie

Wipptisctikreissägen  mit
Brenntiolzspalter

Vorfutirung:
am  Freitag,
3.9.1982

und  am-
Samstag,

4.9.1982

vor  unserem  Gartencenter

6500 Landecki  Innstraße  8 - IO

*  Beratung  durch  erfahrenen  Fachberater

P @ interessante  Sonderaktion

CORDA  GEIGER
EISENW  INH.BöHMEKG.

A-6500  LANDECK,  MALSER  STRASSE

f  05442/2269,  2897,  2898  FS 058-110

Einführungsaktion!  Gitane  10-Gang-Rennrad  um
S 3.990.-.  Gitane  das  Weltmeisterrad  bei Motorrad-
Center  Wolf,  Imst,  Tel. 0541  2/2574.

Verkaufe  Polo,  50 PS, Bj. 77, guter  Zustand.

Telefon  05442/3579

Verkaufe  Opel  Caravan  1900  S, guter  Zustand,  neu
bereiff,  Pickerl  bis 4/84.  Zuschriften  unter  Nr. 10282  an
Blickpunkt  Landeck,  Postfach  27.

verkaufe  Subaru  (blau-mötallisö)  Baujahr  80, Kilo-
meter  38.000,  Schilling  105.000,-.

Telefon  (05442)  3697

Ölbrenner  Heiz-Bösch  Kuenot,  40.000-1  20.000  Wär-
meeinheiten,  Heizöl  leicht,  gebraucht,  sehr  günstig
abzugeben.  Te1efon05442/2433

Achtung  Hobby-Rennradler  und  solche  die  es werden
möchten.  Ab  sofort  günstige  KTM  und  Gitane  Rennrä-
der  sowie  Ersatzteile  und  sämtliches  Zubehör  und  Be-
kleidung  bei Motorrad-Center  Wolf,  Imst,

Telefon  0541  2/2574

Eigentumswohnung
Kreuzbühelgasse  7, 3. OG.,  90  qm,

Tiefgarage,  zu verkaufen

Zuschriften  unter  Nr. 82-34-23  an die  Verwaltung  des

Einladung:
Das  Sporthaus  Schmid,  Fiss  möchte  Sie  zu 2 herrlichen
Testschiwochenenden  arri  Kitzsteinhorn  mit  Gesellig-
keit  einladen.  1. Termin:  Samstag  2. und Sonntag  3.
Oktober.  2. Termin:  Freitag,  15.  bis Sonntag  17.  Okto-
ber  Anmeldeschluß  Samstag  4. September.  Program-
me  L nter  Tel. 05476/6390.

himahren-GeW sparen,

" venetseilbahn
' !)EEHÖHE 780  2208

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Sonntag,  5. September  1982  Almfest

auf  der  Zammer  Schihütte.

Programm:  11-13  Uhr Frühschoppenkonzert;  14.30-20.00
Uhr  Tanzmusik  mit  den  Melodies.

Stützenhalt  der  Seilbahn  ausnahmslos  an diesem  Tag  auf  der
Zwischenstation.  Stütze  3 ganztägig  nach  Bedarf  bei jeder
fahrplanmäßigen  Fahrt.  Letzte  Talfahrt  17.15  Uhr  ab  Stütze  3.

Panoramarestaurant  auf  der  Bergstation  ganztägig  war-
me  Küche.
Auskünffe  unter  Telefon  05442/2663






